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GRUSSWORT DER KONGRESSPRÄSIDENTEN

Dr. Marcus Joest (Bonn) & Norbert Mülleneisen (Leverkusen)

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir laden Sie herzlich ins Rheinland zum 
18.  Deutschen Allergiekongress ein, der vom
14. – 16. September in Bonn stattfindet. Seien
Sie unsere Gäste und genießen sie einen fröh-
lichen Kongress in lockerer Atmosphäre im
World Conference Center Bonn.

Wir wollen vieles anders machen und doch bleibt 
auch vieles so, wie Sie es kennen. Wir wollen den 
Blickwinkel weiten und Berufsgruppen einladen 
und zu Wort kommen lassen, mit denen wir im 
Alltag zu tun haben, auch wenn es nicht nur um 
Wissenschaft geht, sondern oft nur darum, wie 
Wissenschaft bei unseren Patient/innen ankommt.

Da wir beide Pneumologen sind, wird es auch um 
Asthma und allergische Atemwegserkrankungen 
gehen. Aber wie gewohnt werden alle Bereiche 
der Allergologie gebührenden Raum erhalten. 
Wir wollen aber auch – gemäß des Kongress-
mottos „Perspektivenwechsel in der Allergo - 

logie“ – über den Tellerrand blicken: Wir werden 
uns Anregungen aus dem Ausland holen und 
sehen, was dort anders und vielleicht besser läuft. 

Weitere Themen sind: neueste wissenschaftliche 
Forschung und praktische Erfahrungen, Lernen 
von den Besten und Ausnutzen der Schwarm-
intelligenz, Weiterbildungskurse für MFA und 
Diskussion mit Selbsthilfe- und Patienten-
gruppen, Neues aus Industrie und Politik sowie 
der  Austausch mit Krankenkassen und Renten- 
 versicherungsträgern. 

Am Donnerstag und Freitag wird es einen Bereich 
auf dem Kongress geben, in dem Sie die prakti-
sche Allergologie hautnah erfahren können. In der 
„AllergoExperience“ bieten Ihnen Expert/innen, 
praktisch tätige Allergolog/innen und MFAs 
Einblicke und Möglichkeiten zum „Hands-on“ für 
die Bereiche Ernährungsberatung bei Nahrungs-
mittelallergien, Hautteste, Allergenkunde, Anaphy-
laxie, Provokationstests, Lungenfunktion und 
Arbeitsmedizin.

Erstmals werden Medizinstudierende kostenfrei 
am Kongress teilnehmen können.

Das Thema Nachhaltigkeit und Klimafreundlichkeit 
ist schon auf den letzten Kongressen in ersten 
Maßnahmen auf den Weg gebracht worden und 
es ist unser Anliegen, diesen Weg konsequent 
weiterzugehen und uns, wo immer möglich, noch 
zu verbessern. 

Wir wünschen allen Teilnehmenden im Namen der 
drei allergologischen Fachgesellschaften GPA, 
DGAKI und AeDA einen schönen 18. Deutschen 
Allergiekongress.

Mit kollegialen Grüßen und viel Vorfreude auf den 
Deutschen Allergiekongress im September.

Herzlichst, Ihre rheinländer Kongresspräsidenten
Dr. Marcus Joest und Norbert Mülleneisen
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GRUSSWORT DER PRÄSIDENTEN/PRÄSIDENTIN DER ALLERGOLOGISCHEN FACHGESELLSCHAFTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

mit dem Versprechen des „Perspektivenwechsels 
in der Allergologie“ laden in diesem Jahr Dr. 
Marcus Joest und Norbert Mülleneisen als 
Kongresspräsidenten und stellvertretend für die 
drei gemeinsam ausrichtenden allergologischen 
Fachgesellschaften herzlich zum 18. Allergie-
kongress nach Bonn ein.

Tut es nicht immer wieder mal gut, innezuhalten, 
die Dinge von verschiedenen Seiten aus zu 
betrachten, sie manchmal sogar neu zu bedenken 
und so die Sinne zu schärfen? Vielleicht ist es 
tatsächlich auch für die tägliche Arbeit in einem 
so umfassenden Fachgebiet wie der Allergologie 
nötig, unterschiedliche Perspektiven einzube-
ziehen und das gleiche Thema auf diese Weise 
von einer anderen Seite her zu sehen – zum 
Beispiel aus Sicht der betroffenen Patientin oder 
des Patienten, egal ob Kind oder Erwachsener. 
Oder aus der Perspektive einer anderen Berufs-
gruppe: Was ist ihr wichtig? Oder aus inter- 

nationaler Sicht: Welche zusätzlichen Erkenntnisse 
können hier vielleicht einfließen?

Für diese Vielfalt an Eindrücken, Neuigkeiten und 
Übersichten stehen die seit vielen Jahren be-
währten verschiedenen Veranstaltungsformate 
wie das AllergoPlenum, AllergoCompact, Allergo-
Basic, AllergoActive und AllergoConnect zur 
Verfügung. Sie werden Ihnen prall gefüllt mit 
Neuigkeiten aus der Grundlagen- und klinischen 
Forschung, aus dem klinischen Alltag und dem 
Praxisalltag sowie aus den verschiedenen wis-
senschaftlichen Gruppierungen unserer Fach-
gesellschaften präsentiert.

Dementsprechend freuen wir uns sehr, Sie als 
AeDA (Ärzteverband Deutscher Allergologen), 
DGAKI (Deutsche Gesellschaft für Allergologie 
und klinische Immunologie) und GPA (Gesellschaft 
für Pädiatrische Allergologie und Umweltmedizin) 
schon jetzt aufs herzlichste zu diesem Höhepunkt 

für die deutschsprachige Allergologie in diesem 
Jahr einladen zu dürfen.

Wir freuen uns auf einen interessanten Kongress 
und wissenschaftlichen Austausch mit Ihnen. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Perspektive 
wechseln!

Prof. Dr. Ludger Klimek, Prof. Dr. Christian 
Vogelberg und Prof. Dr. Margitta Worm

v. l. n. r.: Prof. Dr. Ludger Klimek, Prof. Dr. Christian Vogelberg, Prof. Dr. Margitta Worm
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KONGRESSORT, KONTAKTE & PROGRAMMKOMMISSION

Kongressort
World Conference Center Bonn
Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn

Veranstalter

AKM Allergiekongress und Marketing GmbH
Kölner Straße 133
42651 Solingen
Geschäftsführerin: Stephanie Glock

Kongresspräsidenten
Dr. Marcus Joest (Bonn)
Norbert Mülleneisen (Leverkusen)

Kongressagentur

wikonect GmbH
Hagenauer Str. 53 
65203 Wiesbaden
Tel.: +49 611 204809-297
allergiekongress@wikonect.de
www.wikonect.de

Kongresswebsite
www.allergiekongress.de

Wissenschaftliche  
Programmkommission
Arens, Alisa, Hannover
Becker, Sven, PD Dr., Tübingen
Gernert, Sunhild, Dr., Bonn
Joest, Marcus, Dr., Bonn
Klimek, Ludger, Prof. Dr., Wiesbaden
Lange, Lars, Dr. Bonn
Mülleneisen, Norbert, Leverkusen
Novak, Natalija, Prof. Dr., Bonn
Pfaar, Oliver, Prof. Dr., Marburg
Pfützner, Wolfgang, Prof. Dr., Marburg
Röseler, Stefani, Dr., Brühl
Schareina, Astrid, Köln
Skowasch, Dirk, Prof. Dr., Bonn
Stamos, Kristina, Dresden
Stöcker, Britta, Bonn
Vogelberg, Christian, Prof. Dr., Dresden
Wagenmann, Martin, Prof. Dr., Düsseldorf
Worm, Margitta, Prof. Dr., Berlin
Wrede, Holger, Dr., Herford

Lückenlos informiert!
AllergoJournal:  
8 mal im Jahr – gedruckt und digital 

SpringerMedizin.de

• Interdisziplinäre Fortbildung
• Leitlinien aus erster Hand
• Abrechnung und Praxismanagement
• Gutachtergeprüfte Originalarbeiten

SpringerMedizin.de/allergo-journal

Jetzt bestellen

130387
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN VON A – Z

Abstractband
Alle angenommenen Abstracts werden in einer 
Sonderausgabe der beiden Zeitschriften „Allergo 
Journal“ (Springer Medizin Verlag) und „Allergo-
logie“ (Dustri Verlag), die zum Kongress erschei-
nen, veröffentlicht. Diese Abstract bände werden 
am Tagungscounter und in der ePoster-Lounge 
ausgelegt. 

ePoster-Lounge
Die ePoster-Lounge befindet sich auf der 
1.  Etage. Hier werden die ePoster über die
gesamte Kongressdauer zu sehen sein und in
verschiedenen ePoster- Sessions vorgestellt.

Eröffnungsveranstaltung
Die feierliche Eröffnung findet am Donnerstag, 
dem 14. September 2023, von 18:30 bis 
19:45 Uhr im Raum Genf statt. Weitere 
 Informationen dazu finden Sie auf Seite 61.

Garderobe
Die Garderobe befindet sich im Eingangsbereich.

Gesellschaftsabend
Der Gesellschaftsabend findet am Freitag, 
dem 15. September 2023, ab 19:30 Uhr im 
Tanzhaus Bonn statt.

Kongressgebühren

Dauerkarten

Mitglieder des/der AeDA/DGAKI/GPA 295,00 €

Nichtmitglieder 345,00 €

Abstracteinreicher/innen 245,00 €

Pflegeberufe, MFA, Ökotropholog/innen, Ernährungswissenschaftler /innen* 95,00 €

Medizinstudierende/Doktoranden* kostenfrei

Tageskarten

Mitglieder des/der AeDA/DGAKI/GPA 155,00 €

Nichtmitglieder 185,00 €

Abstracteinreicher/innen 135,00 €

Pflegeberufe, MFA, Ökotropholog/innen, Ernährungswissenschaftler/innen* 35,00 €

begleitende Veranstaltungen

AllergoActives: Es bedarf einer vorherigen Anmeldung zu den AllergoActives.
Pro Teilnehmer/in sind maximal 5 Anmeldungen möglich. Gebühr pro AllergoActive:

30,00 €

MFA-Kompaktkurse  
(15. September 2023, 14:00 – 18:30 Uhr, & 16. September 2023, 08:30 – 13:00 Uhr) 
„Pädiatrische Allergologie“ und „Pädiatrische Pneumologie“ Modul 1 + 2  
Anmeldung erforderlich.

kostenfrei

MFA-Kurs
„Allergologische Diagnostik – Respekt wer‘s selber macht“ 
(15. September 2023, 14:30 – 17:00 Uhr)
Anmeldung erforderlich.

kostenfrei

Networking Get-together, 14. September 2023, ab 20:00 Uhr
Anmeldung erforderlich.

kostenfrei

Gesellschaftsabend, 15. September 2023, ab 19:30 Uhr 80,00 €

* Nachweis erforderlich (Schreiben Arbeitgeber/Arbeitsvertrag/Studienbescheinigung)

Öffnungszeiten der  
Industrieausstellung
Donnerstag, 14. September 2023
08:30 – 20:00 Uhr
Freitag, 15. September 2023
07:30 – 18:30 Uhr 
Samstag, 16. September 2023
07:30 – 13:30 Uhr

Öffnungszeiten Tagungscounter 
Donnerstag, 14. September 2023
07:00 – 19:30 Uhr
Freitag, 15. September 2023
07:00 – 18:30 Uhr
Samstag, 16. September 2023
07:00 – 13:30 Uhr

Presse
Die Akkreditierung der Presse erfolgt am 
 Tagungscounter im Eingangsbereich aus-
schließlich gegen Vorlage eines gültigen 
Presseausweises.

Tagungscounter
Der Tagungscounter befindet sich im 
Eingangsbereich. 

Medienannahme
Bitte geben Sie Ihren Vortrag spätestens eine 
Stunde vor Beginn Ihrer Sitzung bei der Medien-
annahme im Multifunktionsraum 2 (Eingangsbe-
reich links) ab. Hier stehen Ihnen Medientechniker 
bei Fragen auch gerne beratend zur Seite.
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ZERTIFIZIERUNG/CME-PUNKTE ÜBERSICHT KÜRZEL ALLERGOACTIVES

Wichtige Hinweise zum Erhalt Ihrer Teilnahmebescheinigungen

Bitte scannen Sie den QR-Code Ihres Namensschildes zweimal täglich (vor und nach 14 Uhr) zur 
Erfassung für die CME-Punkte.

Terminals hierfür befinden sich im Foyer (Erdgeschoss). Halten Sie Ihr 

A Handekzem und Berufsdermatologie
B MFA in der Praxis gewinnen und halten!
C Instruktion des Notfallsets – Was müssen Eltern wissen?
D Schweres und schwieriges Asthma im Kindes- und Jugendalter
E Ernährungstherapie – was bei wem?
F Systemtherapie des Atopischen Ekzems bei Kindern und Jugendlichen: Pearls & pitfalls
G Umsetzung der Leitlinie Insektengiftallergie im praktischen Alltag
H Tryptasämie: Risikomarker für Anaphylaxie?
I Wirtschaftlichkeit, Fehler- und Regressvermeidung in der Allergologie 
J Allergologie goes digital: Was man in der Praxis wissen (und beachten) muss 
K Differentialdiagnose von Nahrungsmittelunverträglichkeiten bei Erwachsenen 
L Praktische Umsetzung der Biologikatherapie bei chronischer Rhinosinusitis
M Haut- und Provokationstestungen mit Arzneistoffen
N Neue Leitlinien zur Kinderhaut in der praktischen Umsetzung 
O Nasale Allergenprovokation – jetzt aber wirklich: Was wird sich durch die neue Leitlinie ändern?
P Hühnerei- und Milch-Leiter: Hintergrund und praktische Anwendung
Q Praktisches Vorgehen bei Angioödem und Urtikaria
R Therapie der Neurodermitis in besonderen Situationen
S Wer braucht eine OIT und wie gelingt es im klinischen Alltag? 
T Wie gelingt Allergologie in der kinderärztlichen Praxis?
U Anaphylaxie: Was macht der Notarzt?

Falls Sie ein AllergoActive gebucht haben, finden Sie folgende Großbuch- 
staben zur Zuordnung auf Ihrem Namensschild:

CME-
TerminalNamensschild unter den QR-Code-Scanner. Der Scan erfolgt darauf- Max Mustermann

hin automatisch. Sollte Ihre EFN (Einheitliche Fortbildungsnummer) 
noch nicht im System hinterlegt sein, werden Sie in einem zweiten 
Schritt gebeten, Ihren Ärztekammer-Ausweis bzw. Auf kleber mit dem entsprechenden Code unter 
den Scanner zu halten. Die Übermittlung Ihrer erlangten CME-Punkte an die Ärztekammer erfolgt 
dann in beiden Fällen automatisch. Eine Teilnahmebescheinigung inkl. der CME-Punkte erhalten Sie 
im Nachgang des Kongresses per Mail. Ohne EFN kann keine Übermittlung der CME-Punkte an die 
Ärztekammer erfolgen.

Ohne EFN kann lediglich die Zusendung der Bescheinigung per E-Mail erfolgen jedoch keine 
 automatische Übermittlung der CME-Punkte an die Ärztekammer. 

Der Kongress wurde von der Ärztekammer Nordrhein mit insgesamt 15 Fortbildungspunkten in der 
Kategorie B zertifiziert.

18. DE
UT

SC
HE

R ALLERGIE
KONGRESS
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KONGRESS-APP WISSENSCHAFTSPREISE 2023

DAK 2023 App und Session Planner

Finden Sie schnell und einfach alle Referierenden und Vorsitzenden zu allen Sessions sowie 
 Themen, Krankheitsbildern etc. 

Bei der App handelt es sich um eine Progressive Web App für Desktop, Tablet und Smartphones, 
bei der Sie keine App aus dem App Store downloaden müssen.

Wenn Sie nicht auf das klassische App Icon verzichten möchten, empfehlen wir Ihnen eine 
 Installation auf Ihrem Endgerät. Für iOS: „Zum Home-Bildschirm hinzufügen“, für Android folgen 
Sie der Aufforderung zur Installation in der Hinweisbox. Im Anschluss wird Ihnen das App Icon 
auf Ihrem Endgerät angezeigt und Sie können darüber jederzeit auf die App zugreifen.

Besuchen Sie hierfür: https://app.dak2023.smart-abstract.com/

Seien Sie mit der DAK 2023 Kongress App immer auf dem aktuellen Stand der Dinge! Stellen Sie 
sich Ihr persönliches Kongressprogramm zusammen und/oder informieren Sie sich über alles rund 
um den Kongress, die Partner und Aussteller und erhalten Sie über die App wichtige Informationen.

■  Einfache Handhabung und keine Installation aus dem App Store notwendig
■ Intuitive Programmübersicht
■  Persönlicher Programmplaner, Erinnerungen und Notizen
■  Alle Referierenden und Vorsitzenden
■ Partner und Aussteller
■ Raum- und Übersichtspläne
■ Nachrichten mit aktuellen Informationen zum Kongress

64. Kongress
der Deutschen Gesellschaft für  
Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V.

20. – 23. März 2024, Mannheim
Congress Center Rosengarten
www.pneumologie-kongress.de

Prof. Dr. Michael Kreuter, Dr. Hubert Schädler, 
Kongresspräsidenten 2024 

Pneumologie: 
sektorenübergreifend, 
modern und lebendig 

https://app.dak2023.smart-abstract.com/
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WISSENSCHAFTSPREISE 2023

DGAKI 

Nachwuchsförderpreis der DGAKI
Der Nachwuchs-Förderpreis der Deutschen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immunologie 
(DGAKI), gestiftet von AstraZeneca, Wedel, wird jährlich für eine herausragende Originalarbeit ver-
liehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung einer besonderen wissenschaftlichen Arbeit auf 
dem Gebiet der Allergologie und klinischen Immunologie bestimmt und dient der Förderung jüngerer 
Wissenschaftler/innen. Hierfür werden 5.000,00 € zur Verfügung gestellt. Der Preis ist für Wissen-
schaftler/innen aus dem deutschen Sprachraum vorgesehen, die sich noch nicht in Lebensstellung 
befinden und die das 40. Lebensjahr zum Zeitpunkt der Annahme der Arbeit noch nicht vollendet 
haben. Ausgeschlossen sind Angestellte von Industriefirmen. Für eine Prämierung kommen Arbeiten 
infrage, die sich mit diagnostischen und therapeutischen Fragestellungen oder der Grund lagen-
forschung auf den Gebieten der Allergologie und klinischen Immunologie sowie verwandter  Gebiete 
befassen.

Joachim Ganzer Förderpreis der Allergen Immuntherapie
Der ehemalige Förderpreis „Spezifische Immuntherapie“ der Deutschen Gesellschaft für Allergologie 
und klinische Immunologie (DGAKI), gestiftet von Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek, wird für 
herausragende Originalarbeiten ver liehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung besonderer 
wissenschaftlicher Arbeiten auf dem Gebiet der Allergologie und klinischen Immunologie bestimmt und 
dient der Förderung jüngerer Wissenschaftler/innen. 2023 werden 5.000,00 € zu diesem Zweck zur 
Verfügung gestellt. Zusätzlich stellt die J. J. Ganzer Stiftung weitere 5.000,00 € zur Verfügung. Der 
Preis ist für Wissenschaftler/innen aus dem deutschen Sprachraum vorgesehen, die sich noch nicht in 
Lebensstellung befinden und die das 40. Lebensjahr zum Zeitpunkt der Annahme der Arbeit noch nicht 
vollendet haben. Ausgeschlossen sind Angestellte von Industriefirmen. Für eine Prämierung kommen 
Arbeiten infrage, die sich mit diagnostischen und therapeutischen Fragestellungen auf dem Gebiet 
der spezifischen Immuntherapie befassen. Die Jury kann bei mehr als einer eingereichten und preis-
würdigen Arbeit den Preis teilen.

Die folgenden Preise werden auf dem 18. Deutschen Allergiekongress verliehen:

AeDA

AeDA Habilitations-, Dissertations- und Publikationspreis
Der AeDA Habilitations-, Dissertations- und Publikationspreis wird jährlich an Personen für heraus-
ragende Arbeiten im Bereich der Allergologie verliehen. 

Viktor-Ruppert-Medaille
Die Viktor-Ruppert-Medaille wurde 1998 vom Ärzteverband Deutscher Allergologen geschaffen, um 
Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise um die angewandte Allergologie und 
um den Ärzteverband Deutscher Allergologen verdient gemacht haben.

Die Preisverleihungen findet im Rahmen des AllergoPlenums „Wie behandeln wir 2050? Ein Blick in 
die Glaskugel“ am Freitag, dem 15. September 2023, 08:30 – 10:00 Uhr in Genf statt.

Erich Fuchs-Preis
Der Erich Fuchs-Preis wurde im Jahr 2010 zum ersten Mal vom Ärzteverband Deutscher Allergologen 
verliehen, um Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise um die Förderung von 
Forschung, Lehre und Fortbildung des Faches Allergologie verdient gemacht haben. 
Die Preisverleihung findet im Rahmen des Jörg Kleine-Tebbe Gedenk-Symposiums am Samstag, 
dem 16. September 2023, 11:45 – 13:15 Uhr in Genf statt.

Preis für das beste Poster
Der Ärzteverband Deutscher Allergologen (AeDA) prämiert das beste klinisch relevante Poster mit 
einem Preisgeld in Höhe von 800,00 €.

Klaus-Kalveram-Preis
Der 1995 gestiftete Klaus-Kalveram-Preis ist nach dem Münsteraner Chemiker Dr. Klaus Kalveram 
(1943 – 1995) benannt und wird im Abstand von zwei Jahren in Zusammenarbeit mit dem Ärzte-
verband Deutscher Allergologen e. V. verliehen. Dem Stiftungsgedanken entsprechend dient er 
der  Förderung von Nachwuchswissenschaftler/innen in der Allergologie, speziell im Bereich der 
Arzneimittel- und Nahrungsmittelallergien.

Die Preisverleihungen finden im Rahmen des Gesellschaftsabends am Freitag, dem 15. September 
2023 im Tanzhaus Bonn statt.
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Förderpreis „Neue immunologische Therapien atopischer/allergischer Erkrankungen“
Der  Förderpreis „Neue Immunologische Therapien atopischer/allergischer Erkrankungen“ der Deut-
schen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immunologie (DGAKI) wird in diesem Jahr bereits 
zum siebenten Mal für eine herausragende Publikation im Themenfeld innovativer immunologischer 
Therapien beim 18. Deutschen Allergiekongress 2023 in Bonn verliehen. Der Preis steht im Kontext 
mit der neuen Arbeitsgruppe der DGAKI „Biologika/Innovative Pharmatherapie“, die nach ihrer 
 Gründungsveranstaltung im Oktober 2017 ihre Arbeit aufgenommen hat.
Der Preis dient der Auszeichnung besonderer wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit Fragestellungen 
zum Einsatz von neuen innovativen Therapieansätzen bei atopischen bzw. allergischen Erkrankungen 
befassen. Seit 2017 werden jährlich 5.000,00 € zu diesem Zweck zur Verfügung gestellt. Sponsor ist 
die Sanofi Aventis Deutschland GmbH. Der Preis ist für Wissenschaftler/innen aus dem deutschen 
Sprachraum vorgesehen, die sich noch nicht in Lebensstellung befinden und die das 40. Lebensjahr 
zum Zeitpunkt der Annahme der Arbeit noch nicht vollendet haben. Ausgeschlossen sind Angestellte 
von Industriefirmen.

Die Verleihung der Preise der DGAKI finden während des AllergoPlenums „Allergologie for Future“ am 
Samstag, dem 16. September 2023, 08:30 – 10:00 Uhr in Genf statt.

„Junior Member“-Posterpreis
Dieser Preis wird für Junior Member der DGAKI ausgeschrieben. Die drei besten Posterpräsentationen 
von Junior Membern auf dem jährlich stattfindenden Deutschen Allergiekongress werden prämiert. Es 
werden drei Poster ausgezeichnet; dotiert ist der Preis mit jeweils 750,00 €. Gestiftet wird der Preis von 
ALK-Abelló Arzneimittel GmbH, Hamburg.
Für eine Prämierung kommen herausragende Präsentationen wissenschaftlicher Ergebnisse in Frage, 
die sich mit diagnostischen und therapeutischen Fragestellungen sowie der Grundlagenforschung auf 
den Gebieten der Allergologie und klinischen Immunologie sowie verwandter Gebiete befassen.

Die Preisverleihung findet im Rahmen des Gesellschaftsabends am Freitag, dem 15. September 2023 
im Tanzhaus Bonn statt.

GPA

Förderpreis Pädiatrische Allergologie (Forschungspreis)
Die Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und Umweltmedizin e. V. (GPA) vergibt jährlich den Förder-
preis Pädiatrische Allergologie an Einzelpersonen oder Gruppen, die sich in herausragender Weise um 
die Verbesserung der Situation allergiekranker Kinder bemühen.
Der Preis, der zusammen mit dem Nestlé Nutrition Institute gestiftet wird, besteht aus einer finanziellen 
Zuwendung von bis zu 10.000,00 €, die der weiteren finanziellen Sicherung des gewürdigten Projekts 
dienen soll.
Als wissenschaftliche Fachgesellschaft vergibt die GPA den Förderpreis im Sinne einer projektgebunde-
nen Förderung. Eine solche projektgebundene Fördermaßnahme erfolgt nach Eingang eines Projektan-
trages und der Prüfung durch das Forschungskuratorium und den geschäftsführenden Vorstand der 
GPA. Besonders förderwürdig sind Projekte, die der Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse in die 
Praxis dienen.

Lucie Adelsberger Medaille
Die GPA verleiht auch in diesem Jahr im Rahmen des Allergiekongresses die Lucie Adelsberger 
 Medaille für hervorragende Leistungen in wissenschaftlicher, ärztlicher und gesellschaftlicher Hinsicht 
auf dem Gebiet der pädiatrischen Allergologie.
Den wissenschaftlichen und beruflichen Zielen der Namensgeberin der Lucie Adelsberger Medaille 
entsprechend soll dieser Preis besonders die Kolleginnen und Kollegen ehren, die sich um Forschung 
und Lehre, den Wissenstransfer von der Klinik in die Praxis und die Verbesserung der Situation allergie-
kranker Kinder und Jugendlicher verdient gemacht haben. Der Ehrenpreis soll auch an die jüdische 
Ärztin Lucie Adelsberger und ihren beruflichen und privaten Lebensweg erinnern, der besonders durch 
ihre Verfolgung im Dritten Reich geprägt war.

Ehrenpreis der GPA
Mit dem Ehrenpreis der GPA, der „GPA-Welle“, wird das Lebenswerk von Menschen gewürdigt, die 
mit ihrem Engagement viele andere Menschen im Gebiet der pädiatrischen Allergologie bewegt haben. 
„Die Welle“ symbolisiert die Wirkung eines Menschen auf weitere Menschen mit dem Bild eines Steins, 
der – ins Wasser gefallen – kreisförmige Wellen auslöst und damit seine Umgebung in Bewegung 
bringt. Dieses Bild geht zurück auf den Psychologen Ervin Yalom.

Die Verleihung der Preise der GPA finden während des AllergoPlenums „Frühe Sensibilisierungs-
diagnostik – bessere Versorgung?“ am Donnerstag, dem 14. September 2023, 08:30 – 10:00 Uhr 
in Genf statt.

WISSENSCHAFTSPREISE 2023
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WAS GIBT ES IN DIESEM JAHR NEUES?

AllergoCircle – Mitmachen gewünscht und erforderlich!

 Wir freuen uns, Ihnen ein neues Veranstaltungsformat vorstellen zu dürfen, bei dem Sie sich als Teil-
nehmende aktiv beteiligen können und sollen.
Der AllergoCircle ist an die Diskussionsmethode „Fishbowl“ angelehnt und stellt eine Innen-/Außen-
kreis-Methode dar. Hierbei diskutiert eine kleine Gruppe von Teilnehmenden im Innenkreis das Thema, 
während die übrigen Teilnehmenden in einem Außenkreis die Diskussion beobachten und aktiv ein-
greifen können, in dem sie eine/n Teilnehmende/n im Innenkreis durch „abklopfen“ ablösen und deren/
dessen Platz einnehmen. Weitere Informationen zur Beschreibung des Formats finden Sie auf Seite 13.

Es wird zwei dieser neuartigen Sessions geben:
■  Freitag, 15. September 2023, 13:15 – 14:15 Uhr

Best practice – Lernen von und miteinander. Wie werde ich zum
Allergie-Experten?

■  Freitag, 15. September 2023, 14:30 – 15:30 Uhr
Wie Ärztinnen/Ärzte und Patientenorganisationen voneinander
lernen können!

MFA-Seminare

In diesem Jahr gibt es drei MFA Kurse. Diese finden am Freitagnachmittag/Samstagvormittag statt. 
Das Programm dazu finden Sie auf den Seiten 25, 26 und 30.

Icons

Neben jeder Session finden Sie kleine Icons, die Ihnen einen besseren Überblick über die Inhalte/
Zielgruppe der Session geben sollen. Die Legende/Übersicht aller Icons finden Sie auf Seite 14. 

„DAK goes green“

Wie Sie sicherlich im vergangenen Jahr bemerkt haben, gab es 2022 erste Maßnahmen um den 
Deutschen Allergiekongress schrittweise nachhaltiger umzusetzen.
So wurde erstmalig keine Printversion des Hauptprogramms mehr erstellt, und wir haben uns beim 
Druck auf das handliche Pocketprogramm beschränkt. Auch das Catering wurde während des gesam-
ten Kongresses rein vegetarisch/vegan umgesetzt, um den CO2-Verbrauch in diesem Bereich so gering 
wie möglich zu halten. Dies hat sich 2022 bereits positiv in der CO2-Bilanz des Kongresses widerge-
spiegelt, sodass wir an diesen Maßnahmen festhalten werden und nach und nach weitere Maßnahmen 
in Richtung nachhaltiges Event ergreifen werden.
Wir freuen uns über jeden, der uns bei unserer Mission DAK goes green unterstützt. Aktiv dazu 
 beitragen können Sie unter anderem, indem Sie beispielsweise mit dem Veranstaltungsticket der 
Deutschen Bahn zum Kongress anreisen.
Weitere Informationen dazu finden Sie unter: www.allergiekongress.de/anreise-hotels

AllergoExperience – „Anschauen – anfassen – mitmachen!“

Sie wollten immer schon mal wissen, wie eine Lungenfunktion oder nasale Provokation genau 
 funktioniert? Wie ein Prick- oder Intrakutantest erfolgt, was genau bei einem Epikutantest passiert 
oder wie ein conjuntivaler Provokationstest durchgeführt wird? Dann laden wir Sie ein, mal in der 
AllergoExperience vorbeizuschauen!
Blicken Sie über den Tellerrand der eigenen Disziplin und seien Sie „Hands-on“ dabei. Zwanglos und 
praxisnah werden einzelne Testverfahren erläutert, vorgeführt und gerne auch mit Ihnen „ausprobiert“ 
und es gibt an jeder Station etwas zu entdecken.

Folgende Stationen können Sie in der AllergoExperience erkunden:
■ Anaphylaxie, Notfall und Training
■ Arbeitsmedizin
■ Conjunctivale-, nasale Allergiediagnostik
■ Cutane Diagnostik
■ Ernährungstherapie
■ Lungenfunktionsdiagnostik und Lungenspray
■ PID Pollenmessung, Pflanzen- und Insektendifferenzierung

Sie finden die AllergoExperience in der Industrieausstellung neben dem Eingangsbereich, schräg 
gegenüber dem Tagungscounter. Die Stationen sind am Donnerstag und Freitag jeweils von 
12:00 – 16:00 Uhr besetzt und das Team der AllergoExperience freut sich auf Ihren Besuch.

www.allergiekongress.de/anreise-hotels
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VERANSTALTUNGSFORMATE

AllergoPlenum
An jedem Kongresstag findet jeweils eine Plenarsitzung statt. Im 
AllergoPlenum werden von Meinungsführenden zu ausgesuchten 
Themen aktuelle Übersichtsvorträge gehalten. Bei ausreichender 
Zeit werden allenfalls wenige und ausgesuchte Fragen aus dem 
Publikum beantwortet.

AllergoBasics
Die AllergoBasics vermitteln über zwei Kongresstage (Freitag und 
Samstag) in insgesamt acht Blöcken mit jeweils drei Vorträgen 
einen praxisnahen Überblick über die gesamte Allergologie.

AllergoCompact
Im AllergoCompact wird symptom- oder krankheitsbezogen neben 
Basiswissen auch  Spezialwissen vermittelt. 

AllergoConnect
Das AllergoConnect bietet in Form eines Geschwistersymposiums 
gemeinsam mit anderen Fachgesellschaften die Möglichkeit, 
besondere und/oder fachübergreifende Aspekte der Allergologie zu 
diskutieren.

AllergoActive
Interaktive Seminare sollen besonders die praktischen Aspekte zu 
speziellen Themen und Fragen der Allergologie behandeln. Kontro-
versen bei Diagnostik und Therapie sollen diskutiert und Hand-
lungsempfehlungen für das Management bestimmter Erkrankungen 
erarbeitet werden. Eigene Fälle sind willkommen.
Achtung: Begrenzte Teilnehmendenzahl und Voranmeldung nötig, 
Teilnahmegebühr 30,00 €/AllergoActive

AllergoScience
Das Format AllergoScience fördert den fokussierten Austausch 
von wissenschaftlich  interessierten Teilnehmenden und findet 
ausschließlich am Donnerstag statt.
Die Inhalte des wissenschaftlichen Programms (ausgenommen 
Symposien der Industrie partner) sind produkt- und/oder dienst-
leistungsneutral gestaltet. Die Referierenden weisen während 
ihres Vortrags auf mögliche Interessenskonflikte hin.

AllergoCircle 
Der AllergoCirlce ist an die Diskussionsmethode „Fishbowl“ an-
gelehnt und stellt eine Innen-/Außenkreis-Methode dar. Hierbei 
diskutiert eine kleine Gruppe von Teilnehmenden im Innenkreis das 
Thema, während die übrigen Teilnehmenden in einem Außenkreis 
die Diskussion beobachten. Möchte eine/ein Teilnehmende/r aus 

dem Außenkreis zur Diskussion beitragen, darf er ein Mitglied des 
Innenkreises „abklopfen“. Dieses darf dann noch ihren/seinen Satz 
zu Ende sprechen und macht dann ihren/seinen Platz für die/den 
Teilnehmende/n aus dem Außenkreis frei. Diese Form erfordert eine 
hohe Achtsamkeit und soziale Kompetenz der Teilnehmenden, weil 
alle gleichermaßen den Ablauf steuern müssen. Der Ablauf wird 
durch einen Moderator unterstützt.

ePoster-Session
Die Poster werden in diesem Jahr wieder in Form einer ePoster-
Ausstellung gezeigt und  neben verschiedenen ePoster-Sessions 
während des Kongresses dauerhaft an den Bildschirmen in der 
ePoster-Lounge präsentiert. 

Industriesymposium
Die Industriesymposien dienen dem wissenschaftlichen Austausch 
zwischen Ärztinnen/Ärzten und Pharmaunternehmen. Hierbei 
bestimmen die Firmen sowohl das Programm als auch die 
Referierenden.

Expertentalk
Im Expertentalk steht in kurzen Gesprächsrunden à 30 Min. der 
aktive und persönliche Austausch zwischen Meinungsbildenden 
und den Teilnehmenden im Fokus.

Legende
Das wissenschaftliche Programm setzt sich aus unterschiedlichen Veranstaltungen zusammen. Um Ihnen die Zusammenstellung Ihres ganz persönlichen Kongresses zu erleichtern, sind die Veranstaltungsformate 
in speziellen Farben gekennzeichnet. 

 AllergoPlenum

 AllergoBasics 

 AllergoCompact

 AllergoConnect

 AllergoActive

 AllergoScience

 AllergoCircle

 ePoster-Session

 Industriesymposium/Expertentalk

 MFA-Kurse
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LEGENDE ICONS

Neben jeder Session finden Sie die zu der jeweiligen Session gehörigen Icons.

AIT

HNOArbeits-/Umweltmedizin

Pädiatrie 

Arzneimittelallergie

Biologika

§§ €€ Politik, Wirtschaft & 
Soziales

Therapie

Insektengiftallergie

International

MFA

Notfallmedizin

Pneumologie

Dermatologie

Diagnostik

Ernährungsmedizin/
Nahrungsmittelallergie
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WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: DONNERSTAG, 14. SEPTEMBER 2023

Genf Nairobi 2 – 4 Tokio Wien 1/AllergoArena ePoster-Lounge Wien 2 Wien 3 Santiago de Chile

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum GPA  
Frühe Sensibilisierungsdiagnostik – 
 Bessere Versorgung?10:00

Pause 10:00 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session der DGAKI Junior 
Member10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  

AllergoConnect DGAKI & DDG 
Leitlinien-Update: Die Haut im Fokus

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoCompact 
Histamin-Intoleranz als Differenzial-
diagnose der Nahrungsmittelallergie? 
Ja, Nein, Vielleicht ...

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoCompact
Tierhaarallergien – Viel Neues!

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
MFA in der Praxis gewinnen und halten!11:15

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium Mylan Germany 
GmbH
Anaphylaxie – Notfallmanagement – 
aus verschiedenen Perspektiven

11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium AstraZeneca 
GmbH
Neue Wege bei schwerem Asthma – 
Wie komplex muss die Behandlung 
noch sein?

11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium BioCryst Pharma 
Deutschland GmbH
Detektivarbeit Schwellung – 
Der  richtigen Diagnose auf der Spur

11:45 – 13:15 Uhr I
ePoster-Session 
Allergenspezifische Immuntherapie (AIT)13:00 13:00 – 14:15 Uhr I

AllergoCompact
Allergologie international

13:15

13:15

Pause

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Instruktion des Notfallsets – 
Was  müssen Eltern wissen?

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Schweres und schwieriges Asthma im
Kindes- und Jugendalter

13:20 13:20 – 13:50 Uhr I
AllergoArena
Kann die sIgE-Diagnostik die 
Hauttestungen ersetzen?

14:00 14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium Sanofi-Aventis 
Deutschland GmbH
Interdisziplinär beleuchtet – 
Die  Typ-2-Inflammation aus 
Perspektive der ...

14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium Blueprint Medicines 
(Germany) GmbH
Häufiger als gedacht – Indolente 
systemische Mastozytose
Ein Expertenaustausch

14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium HAL Allergie GmbH
„FIT for SIT – Wer weiß denn sowas?“14:15

14:30 14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Ernährungstherapie – was bei wem?

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Systemtherapie des Atopischen 
Ekzems bei Kindern und Jugendlichen: 
pearls & pitfalls

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoScience
In vitro Diagnostik bei allergischen 
Arzneimittelreaktionen

15:15

15:30

Pause

15:45 15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoCompact 
AIT bei seltenen Allergenen

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoCompact  
Asthma bronchiale im Kindes- und 
Jugendalter: Herausforderung für ...

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoConnect AEDA & DGHNO
Das deutsche CRS-Register

15:45 – 17:00 Uhr I
ePoster-Session
Allergie, Umwelt und allergische  
Berufserkrankungen

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoScience
Exposom, Metabolom, Mikrobiom 16:00 16:00 – 16:30 Uhr I

Expertentalk Allergopharma GmbH & 
Co. KG
Zurück in die Zukunft: 10 Jahre 
Quartheft und weiter geht’s – Welche 
Fragen zur AIT werden uns in 20 Jahren 
beschäftigen?

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Umsetzung der Leitlinie 
Insektengiftallergie im praktischen 
Alltag

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Tryptasämie: Risikomarker für 
Anaphylaxie?

16:30

17:00

Pause

17:15 17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoConnect GPA & DGAKI 
„Bei dieser Neurodermitis stimmt doch 
was nicht!“

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoCompact
Aerogene Belastung der Atemwege

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoConnect DGAKI & DACH
Allergene in Diagnostik und Klinik

17:15 – 18:30 Uhr I
ePoster-Session
Nahrungsmittelallergie und 
-intoleranzen

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoActive
Wirtschaftlichkeit, Fehler- und 
Regressvermeidung in der Allergologie

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoActive
Allergologie goes digital: Was man in 
der Praxis wissen (und beachten) muss

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoScience
Vielfalt der jungen Forschung in der 
pädiatrischen Allergologie 18:15

18:30

18:45 Eröffnungsveranstaltung 

20:00 Networking Get-together in der Industrieausstellung ab 20:00 Uhr
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WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: DONNERSTAG, 14. SEPTEMBER 2023

08:30 – 10:00 Uhr 

Genf AllergoPlenum GPA
Frühe Sensibilisierungsdiagnostik – Bessere Versorgung?
Vorsitz: Kristina Stamos (Dresden), Lars Lange (Bonn)
1.  Frühe Sensibilisierung – Frühe Allergen-Immuntherapie?

Christian Vogelberg (Dresden)
2.  Frühe Sensibilisierung – Schneller Inhalieren?

Michael Gerstlauer (Augsburg)
3.  Frühe Sensibilisierung – Früher Einsatz der Leitern?

Alisa Arens (Hannover)

10:00 – 11:30 Uhr

ePoster-Lounge ePoster-Session der DGAKI Junior Member
Moderation: Julia Kurz (Marburg)
Es werden die folgenden ePoster präsentiert: P2.09, P3.03, P3.07, P3.08, P3.09, 
P4.11, P5.02, P5.04, P5.05, P5.07, P5.10, P5.11, P7.05, P7.06 und P7.07

10:15 – 11:15 Uhr 

Wien 3

§§ €€

AllergoActive
MFA in der Praxis gewinnen und halten!
Norbert Mülleneisen (Leverkusen), Holger Wrede (Herford)

10:15 – 11:30 Uhr 

Genf AllergoConnect DGAKI & DDG
Leitlinien-Update: Die Haut im Fokus
Vorsitz: Thomas Werfel (Hannover), Vera Mahler (Langen)
1.  Neue S3-LL Atopische Dermatitis

Thomas Werfel (Hannover)
2.  S2k-LL Handekzem

Andrea Bauer (Dresden)
3.  LL Urtikaria

Bettina Wedi (Hannover)

Nairobi 2 – 4 AllergoCompact
Histamin-Intoleranz als Differenzialdiagnose der  Nahrungsmittelallergie? 
Ja, Nein, Vielleicht ...
Vorsitz: Petra Staubach-Renz (Mainz), Martin Raithel (Erlangen)
1.  Was ist überhaupt eine Histamin-Intoleranz?

Torsten Zuberbier (Berlin)
2.  Diagnostik bei Histamin-Intoleranz

Martin Raithel (Erlangen)
3.  Ernährungstherapie bei Histamin-Intoleranz

Imke Reese (München)

Tokio AllergoCompact
Tierhaarallergien – Viel Neues!
Vorsitz: Christiane Lex (Göttingen), Sebastian Schmidt (Greifswald)
1.  Mit oder ohne? – Prävention von Tierhaarallergien

Sebastian Schmidt (Greifswald)
2.  Moderne Diagnostik von Tierhaarallergien –

 Aussagen der  Komponentendiagnostik 
Christine Hilger (Esch-sur-Alzette)

3.  Kill the cat or buy a different one? – Therapie
Lars Lange (Bonn)
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11:45 – 13:15 Uhr

Genf Mittagssymposium Mylan Germany GmbH
Anaphylaxie – Notfallmanagement – Aus verschiedenen Perspektiven
Vorsitz: Johannes Ring (München)
Vorträge mit Podiumsdiskussion: Ideale und reale Welt der Anaphylaxie 
Theorie und Praxis – aus verschiedenen Perspektiven: Anaphylaxie- Register, 
Klinik, Notfallmedizin, Praxis und Patient  
Margitta Worm (Berlin), Regina Treudler (Leipzig), Britta Stöcker (Bonn), 
 Stephan  Wallmeyer (Dortmund)

Nairobi 2 – 4 Mittagssymposium AstraZeneca GmbH
Neue Wege bei schwerem Asthma – Wie komplex muss die Behandlung 
noch sein?
Vorsitz: Marcus Joest (Bonn)
1.  Entzündungswege verstehen und behandeln – Vom  Epithel zum  Eosinophilen

Harald Renz (Marburg)
2.  Innovative Wege in der Therapie – Wie behandeln wir schweres Asthma

im Jahr 2023?
Karl-Christian Bergmann (Berlin)

3.  Wohin führt der Weg? Reduzierung der inhalativen Therapie unter
 Biologika-Therapie
Dirk Skowasch (Bonn)

Tokio Mittagssymposium BioCryst Pharma Deutschland GmbH
Detektivarbeit Schwellung – Der richtigen Diagnose auf der Spur
Vorsitz: Petra Staubach-Renz (Mainz)
Diagnose Angioödem: Ist es in der Praxis wirklich so einfach?
Worauf Sie bei der Diagnosestellung achten sollten.
Fallbeispiele der Experten: Thomas Buttgereit (Berlin), Mathias Sulk (Münster)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Allergenspezifische Immuntherapie (AIT)
Moderation: Oliver Pfaar (Marburg)
Es werden die ePoster P1.01 – P1.16 präsentiert.

13:00 – 14:15 Uhr

Santiago de Chile AllergoCompact 
Allergologie international
Vorsitz: Nina Blümchen (Frankfurt a. M.), Norbert Mülleneisen (Leverkusen)
1.  How to increase awareness and management of ocular allergy:

tricks and tips from the French experience
Jean-Luc Fauquert (Clemont Ferrand)

2.  Therapeutische Strategien bei Polyallergien im Kindesalter
Lars Lange (Bonn)

3.  Hausbesuche bei Indoor-Allergien
Martine Ott (Strassburg)

13:15 – 14:15 Uhr

Wien 2 AllergoActive  
Instruktion des Notfallsets – Was müssen Eltern wissen?
Britta Stöcker (Bonn), Alisa Arens (Hannover)

Wien 3 AllergoActive 
Schweres und schwieriges Asthma im Kindes- und Jugendalter
Thomas Spindler (Friedrichshafen), Michael Gerstlauer (Augsburg)

13:20 – 13:50 Uhr

Wien 1/
AllergoArena

AllergoArena 
Kann die sIgE-Diagnostik die Hauttestungen ersetzen?
Moderation: Uta Jappe (Borstel)
Pro: Thilo Jakob (Gießen)
Con: Timo Buhl (Göttingen)
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14:00 – 15:15 Uhr

Genf Symposium Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Interdisziplinär beleuchtet – Die Typ-2-Inflammation aus  Perspektive der ...
Vorsitz: Dirk Koschel (Coswig)
1.  Immunologie: Eine Ursache, viele Erkrankungen – wenn die Typ-2- 

Inflammation im Zentrum steht
Dirk Koschel (Coswig)

2.  Pneumologie: Therapie des schweren Asthmas –  Frühzeitig  gezielt behandeln
Dirk Koschel (Coswig), Susanne Lau (Berlin)

3.  Gastroenterologie: Eosinophile Ösophagitis – Neue Leitlinie und neue
 Therapieoption
André Hörning (Erlangen)

4.  HNO-Heilkunde: CRSwNP – Das Riechvermögen, neurobiologisch  betrachtet
Boris Haxel (Villingen-Schwenningen)

5. Plenumsdiskussion mit allen Referierenden

Nairobi 2 – 4 Symposium Blueprint Medicines (Germany) GmbH
Häufiger als gedacht – Indolente systemische Mastozytose
Ein Expertenaustausch
Moderation: Knut Brockow (München)
Referierende: Jens Panse (Aachen), Frank Siebenhaar (Berlin)

Tokio Symposium HAL Allergie GmbH
„FIT for SIT – Wer weiß denn sowas?“
Vorsitz: Randolf Brehler (Münster)
1.  Allergologie out of the box

Natalija Novak (Bonn)
2.  FIT for SIT

Martin Wagenmann (Düsseldorf)

14:30 – 15:30 Uhr

Wien 2 AllergoActive 
Ernährungstherapie – was bei wem?
Imke Reese (München), Sabine Dölle-Bierke (Berlin)

Wien 3 AllergoActive 
Systemtherapie des Atopischen Ekzems bei Kindern und  Jugendlichen: 
pearls & pitfalls
Helen Straube (Darmstadt), Christian Walter (Bad Homburg)

Santiago de Chile AllergoScience 
In vitro Diagnostik bei allergischen Arzneimittelreaktionen 
Vorsitz: Hans F. Merk (Mühlheim a. d. R.), Wolfgang Pfützner (Marburg)
1.   Serologische Testungen bei allergischen Arzneimittelreaktionen

Wolfgang Pfützner (Marburg)
2.   LTT bei allergischen Arzneimittelreaktionen – Gegenwart und Perspektiven

Andreas Glässner (Bonn)
3.  Basophilen-Aktivierungsteste bei allergischen Arzneimittelreaktionen

Bernadette Eberlein (München)
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15:45 – 17:00 Uhr

Genf
§§ €€

AllergoCompact 
AIT bei seltenen Allergenen
Vorsitz: Stefan Mühlenbein (Marburg), Vera Mahler (Langen)
1.  Brennnessel & Platane

Stefani Röseler (Aachen)
2.  Katze & Hund

Nicolas Hunzelmann (Köln)
3.  Zulassungsprobleme bei seltenen Allergenen

Vera Mahler (Langen)

Nairobi 2 – 4 AllergoCompact 
Asthma bronchiale im Kindes- und Jugendalter: Herausforderung für ...
Vorsitz: Antje Schuster (Düsseldorf), Christoph Müller (Freiburg)
1.  ... die Praxis

Anja Keßler (Rostock)
2.  ... die Klinik

Sebastian Bode (Ulm)
3.  ... die Forschung

Sebastian Kerzel (Regensburg)

Tokio AllergoConnect AeDA & DGHNO 
Das deutsche CRS-Register
Vorsitz: Caroline Beutner (Göttingen), Claudia Rudack (Münster)
1.  Die CRS: Epidemiologie, Ursachen, Klinik

Martin Laudien (Kiel)
2.  Wie machen es die Anderen? CRS-Register im internationalen Vergleich

Borix Haxel (Villingen-Schwenningen)
3.  Das deutsche CRS-Register: Vorteile, Nachteile, Besonderheiten

Sven Becker (Tübingen)

Santiago de Chile AllergoScience 
Exposom, Metabolom, Mikrobiom 
Vorsitz: Harald Renz (Marburg), Susanne Lau (Berlin)
1.  Bedeutung der frühkindlichen mikrobiellen Exposition für  Atemwegsallergien

und Asthma
Harald Renz (Marburg)

2.  Bedeutung der DNA-Methylierung in der Entstehung von Intoleranz und
Allergie gegenüber Nahrungsmitteln
Young-Ae Lee (Berlin)

3.  Interaktion des Mikrobioms mit Metobolom: Henne und Ei
Susanne Lau (Berlin)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Allergie, Umwelt und allergische Berufserkrankungen
Moderation: Monika Raulf (Bochum)
Es werden die ePoster P2.01 – P2.12 präsentiert.

16:00 – 17:00 Uhr

Wien 1/
AllergoArena

Expertentalk Allergopharma GmbH & Co. KG
Zurück in die Zukunft: 10 Jahre Quartheft und weiter geht‘s – 
 Welche Fragen zur AIT werden uns in 20 Jahren beschäftigen?
Moderation: Frank Friedrichs (Aachen)
Referierende: Michael Gerstlauer (Augsburg), Matthias Kopp (Freiburg)

16:00 – 17:00 Uhr

Wien 2 AllergoActive
Umsetzung der Leitlinie Insektengiftallergie im praktischen Alltag
Marcus Joest (Bonn), Regina Treudler (Leipzig)

Wien 3 AllergoActive
Tryptasämie: Risikomarker für Anaphylaxie?
Karin Hartmann (Basel), Frank Siebenhaar (Berlin)
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17:15 – 18:15 Uhr

Wien 2
§§ €€

AllergoActive
Wirtschaftlichkeit, Fehler- und Regressvermeidung in der Allergologie
Wolfgang Wehrmann (Münster), Ulrike Neise (Düsseldorf)

Wien 3
§§ €€

AllergoActive
Allergologie goes digital: Was man in der Praxis wissen 
(und beachten) muss 
Stefanie Dramburg (Berlin), Josephine Telschow (Berlin)

Santiago de Chile AllergoScience 
Vielfalt der jungen Forschung in der pädiatrischen Allergologie 
Vorsitz: Deborah Adelsberger (Oldenburg), Kristina Stamos (Dresden)
1.  Prävention von Nahrungsmittelallergien bei Kindern mit atopischer Dermatitis

durch frühe Einführung allergener Nahrungsmittel: Die TEFFA-Studie
Birgit Kalb (Berlin)

2.  Aktuelles aus der Asthma-Forschung im Kindesalter
Franziska Sattler (München)

3.  Mobbing bei Kinder- und Jugendlichen mit Nahrungsmittelallergien
Philipp Utz (Hirschberg)

17:15 – 18:30 Uhr

Genf AllergoConnect GPA & DGAKI 
„Bei dieser Neurodermitis stimmt doch was nicht!“
Vorsitz: Sebastian Kerzel (Regensburg), Thomas Spindler (Friedrichshafen)
1.  Ekzeme im Kindesalter – wann und wie sollte ein Immundefekt

 ausgeschlossen werden?
Christian Klemann (Leipzig)

2.  „Atypische Neurodermitis“: Welche häufigen Differentialdiagnosen sind
zu beachten?
Dagmar Jamiolkowski (Hannover)

3.  „Das rote und schuppende Baby“: Seltene, aber (lebens-)wichtige
 Differentialdiagnosen des schweren Ekzems im Säuglingsalter
Meike Köhler (München)

Nairobi 2 – 4 AllergoCompact 
Aerogene Belastung der Atemwege
Vorsitz: Monika Raulf (Bochum), Eckard Hamelmann (Bielefeld)
1.  (Schimmel)pilzsporen in der Außenluft – Situation in Deutschland mit Blick

auf unsere Nachbarländer
Barbora Werchan (Berlin)

2.  Innenraumallergene in Haushalten und öffentlichen Einrichtungen
Jeroen Buters (München)

3.  Ausprägungen der Hausstaubmilben-Allergie: Besteht eine  Organspezifität
bestimmter Allergene?
Uta Jappe (Borstel)

Tokio AllergoConnect DGAKI & DACH
Allergene in Diagnostik und Klinik
Vorsitz: Barbara Bohle (Wien), Thilo Jakob (Gießen)
1.  Rekombinante Allergie-Diagnostik

Wolfgang Pfützner (Marburg)

2.  Hereditäre Alpha-Tryptasämie: Update 2023
Karin Hartmann (Basel)

3.  Von Menschen und Mäusen: Kreuzreaktive Allergene
Barbara Bohle (Wien)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Nahrungsmittelallergie und -intoleranzen
Moderation: Sunhild Gernert (Bonn)
Es werden die ePoster P3.01 bis P3.11 präsentiert.

18:45 – 19:45 Uhr

Genf Eröffnungsveranstaltung

ab 20:00 Uhr

Industrie-
ausstellung

Networking Get-together in der Industrieausstellung
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Genf Nairobi 2 – 4 Tokio Wien 1/AllergoArena ePoster-Lounge Wien 2 Wien 3 Santiago de Chile H-2-05 Nairobi 1

07:30 07:30 – 08:30 Uhr I
Frühstückssymposium 
Novartis Pharma GmbH  
Quaddeln, Jucken, Husten, 
eingeschränktes Riechen und 
dann noch Atemnot: Gleiche 
Ursache, gleiche Therapie?

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum AeDA  
Wie behandeln wir 2050?  
Ein Blick in die Glaskugel

08:45

10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoBasics
Paradigmenwechsel in der 
 Asthmatherapie?

10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoBasics
Food Protein Induced 
Enterocolitis Syndrome: 
Häufiger als gedacht!?

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoCompact
Was tun bei Arzneimittel-
exanthem – der häufigsten 
Form einer Arzneimittel-
allergie?

10:15 – 10:45 Uhr I
Expertentalk NIOX GmbH
Relevanz und Vorteile der 
FeNO-Messung in der Praxis

10:15 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session
Atopische Dermatitis und 
Urtikaria

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoConnect DGAKI & 
Japanische Delegation
Food-Allergy: Update

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Differentialdiagnosen von 
Nahrungsmittelunverträglich-
keiten bei Erwachsenen 

10:45

11:15

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium CSL 
Behring GmbH
Tatort Bonn – Spannenden 
Fällen auf der Spur

11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium 
ALK-Abelló Arzneimittel 
GmbH 
„Let’s tALK about ... 
Allergology!“  

11:45 – 13:15 Uhr I
Mittagssymposium 
Allergopharma GmbH & 
Co. KG
AIT: Wir servieren neue Daten

11:45 – 13:15 Uhr I
ePoster-Session
Insektengift-, Arzneimittel-
allergie und Anaphylaxie

13:15

13:15

Pause

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Praktische Umsetzung der 
Biologika therapie bei 
chronischer Rhinosinusitis

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoActive
Haut- und Provokations-
testungen mit Arzneistoffen

13:15 – 14:15 Uhr I
AllergoCircle
Best practice – Lernen von- 
und miteinander. Wie werde 
ich zum Allergie-Experten?

13:20 13:20 – 13:50 Uhr I
AllergoArena
Primär, sekundär, tertiär: Bringt 
Allergenprävention überhaupt 
etwas?13:50

14:00 14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium Almirall Hermal 
GmbH
ADvolution – Ein Krankheitsbild 
im therapeutischen Wandel

14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium Stallergenes 
GmbH
Allergen-Immuntherapie mit IQ

14:00 – 15:15 Uhr I
Symposium DBV 
Technologies SA
EPIT und die Behandlung von 
Patienten mit Nahrungsmittel-
allergien: ein Update

14:00 – 15:15 Uhr I
ePoster-Session
Asthma, Polyposis nasi und 
chronische Rhinosinusitis

14:00 – 18:30 Uhr I
MFA-Kompaktkurse der GPA
„Pädiatrische Allergologie“ und 
„Pädiatrische Pneumologie“ 
Modul 1

14:15

14:30 14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Neue Leitlinien zur Kinderhaut 
in der praktischen Umsetzung 

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoActive
Nasale Allergenprovokation – 
Jetzt aber wirklich: Was wird 
sich durch die neue Leitlinie 
ändern?

14:30 – 15:30 Uhr I
AllergoCircle
Wie Ärztinnen/Ärzte und 
Patienten organisationen 
voneinander lernen können!

14:30 – 17:00 Uhr I
MFA-Kurs
Allergologische 
Diagnostik –  Respekt 
wer‘s selber macht

15:15 15:15 – 15:45 Uhr I
AllergoArena
Ambulante Provokation der 
ß-Lactam Antibiotika ist 
möglich

15:30

Pause

15:45 15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoCompact 
Verordnung von Biologika in 
der täglichen Praxis

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoBasics  
Labordiagnostik in der 
Allergologie

15:45 – 17:00 Uhr I
AllergoConnect GPA & GPP
Seltene allergische 
Erkrankungen mit 
Lungenmanifestation im 
Kindesalter

15:45 – 17:00 Uhr I
ePoster-Session
Diagnostik und Grundlagen16:00 16:00 – 16:30 Uhr I

Expertentalk Takeda Pharma 
Vertrieb GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme: 
aus der Praxis für die Praxis

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Hühnerei- und Milch-Leiter: 
Hintergrund und praktische 
Anwendung

16:00 – 17:00 Uhr I
AllergoActive
Praktisches Vorgehen bei 
Angioödem und Urtikaria

16:30

17:00

Pause

17:15 17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoConnect AeDA & 
EAACI  
Allergen-Immuntherapie: 
Wie werden wir besser?

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoBasics der DGAKI 
Junior Member
Psychosomatik und Allergien

17:15 – 18:30 Uhr I
AllergoBasics
Update Schimmelpilz-Allergien

17:15 – 18:30 Uhr I
ePoster-Session
Angioödeme

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoActive
Therapie der Neurodermitis in 
besonderen Situationen

17:15 – 18:15 Uhr I
AllergoActive
Wer braucht eine OIT und wie 
gelingt es im klinischen Alltag?

17:15 – 18:30 Uhr I
CAC Symposium
Kasuistiken aus den 
Comprehensive Allergy Centres18:15

18:30

19:30 ab 19:30 Uhr Gesellschaftsabend im Tanzhaus Bonn

Anna.Schroeder
Durchstreichen

Anna.Schroeder
Eingefügter Text
15:30
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07:30 – 08:30 Uhr 

Tokio Frühstückssymposium Novartis Pharma GmbH
Quaddeln, Jucken, Husten, eingeschränktes Riechen und dann 
noch Atemnot: Gleiche Ursache, gleiche Therapie?
1.  Das sagt die Hautfachärztin

Natalija Novak (Bonn)
2.  Das sagt der Lungenfacharzt

Frederik Trinkmann (Heidelberg)

08:30 – 10:00 Uhr 

Genf AllergoPlenum AeDA
Wie behandeln wir 2050? Ein Blick in die Glaskugel
Vorsitz: Wolfgang Schlenter (Wiesbaden), Thomas Fuchs (Göttingen)
1.  Asthma

Christian Virchow (Rostock)
2.  CRSwNP/Polyposis nasi

Ludger Klimek (Wiesbaden)
3.  Mastzellerkrankungen und Urtikaria

Marcus Maurer (Berlin)

10:15 – 10:45 Uhr 

Wien 1/
AllergoArena 

Expertentalk NIOX GmbH
Relevanz und Vorteile der FeNO-Messung in der Praxis
Boris Haxel (Villingen-Schwenningen)

10:15 – 11:15 Uhr 

Wien 2 AllergoConnect DGAKI & Japanische Delegation
Food-Allergy: Update
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin), Motohiro Ebisawa (Sagamihara)
1.  Food allergy management based on stepwise OFC

Motohiro Ebisawa (Sagamihara)
2.  Mechanisms of food allergen sensitization and its prevention

Hideaki Morita (Tokyo)
3.  Clinical features and laboratory findings in non-IgE dependent

gastrointestinal food allergy
Takumi Takizawa (Maebashi)

Wien 3 AllergoActive
Differentialdiagnosen von Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
bei Erwachsenen 
Ute Körner (Köln), Astrid Schareina (Köln)
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10:15 – 11:30 Uhr 

Genf AllergoBasics 
Paradigmenwechsel in der Asthmatherapie?
Vorsitz: Adam Chaker (München), Eckard Hamelmann (Bielefeld)
1.  GINA, NVL, S2k – Was für Therapieziele legen die Leitlinien fest?

Marek Lommatzsch (Rostock)
2.  Ist mit einer Biologikatherapie bei Erwachsenen eine Remission zu erreichen?

Christian Taube (Essen)
3.  Was heißt Remission bei Kindern und Jugendlichen mit Asthma?

Eckard Hamelmann (Bielefeld)

Nairobi 2 – 4 AllergoBasics 
Food Protein Induced Enterocolitis Syndrome: Häufiger als gedacht!?
Vorsitz: Alisa Arens (Hannover), Burak Uslu (Dresden)
1.  FPIES – Auslöser, Verlauf und Diagnostik

Antje Finger (Bonn)
2.  Beratung von Patienten mit FPIES

Sunhild Gernert (Bonn)
3.  FPIES – nicht nur eine Kinderkrankheit

Amely Brückner (Buxtehude)

10:15 – 11:30 Uhr 

Tokio AllergoCompact 
Was tun bei Arzneimittelexanthem – der häufigsten Form einer 
Arzneimittelallergie?
Vorsitz: Timo Buhl (Göttingen), Knut Brockow (München)
1.  Klinische Bilder von Arzneimittelreaktionen: Was gibt es Neues?

Axel Trautmann (Würzburg)
2.  Stellenwert von Hauttests und In-vitro-Diagnostik: Wann hilfreich,

wann  verzichtbar?
Wolfgang Pfützner (Marburg)

3.  Praktisches Vorgehen bei Verdacht auf Penicillin-Allergie und
 Behandlungsbedarf: Delabeling-Strategien
Gerda Wurpts (Aachen)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Atopische Dermatitis und Urtikaria
Moderation: Bettina Wedi (Hannover)
Es werden die ePoster P4.01 – P4.13 präsentiert.

11:45 – 13:15 Uhr 

ePoster-Lounge ePoster-Session
Insektengift-, Arzneimittelallergie und Anaphylaxie
Moderation: Regina Treudler (Leipzig)
Es werden die ePoster P5.01 – P5.12 präsentiert.

WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023
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11:45 – 13:15 Uhr 

Genf Mittagssymposium CSL Behring GmbH
Tatort Bonn – Spannenden Fällen auf der Spur 
Vorsitz: Markus Magerl (Berlin), Jens Greve (Ulm)
1.  Rätselhaftes aus der Allergologie – Hier ist Ihr Spürsinn gefragt!

Bettina Wedi (Hannover)
2.  Wenn der Patient die Ermittlung übernimmt – „Patient reported outcome“

in der Angioödem Therapie
Marcus Maurer (Berlin)

3.  Agenten von Morgen – Welche Therapiemöglichkeiten haben wir aktuell –
Was bringt die Zukunft?
Markus Magerl (Berlin)

4.  Interdisziplinäre Spurensuche – KI in der Notaufnahme
Andreas Jerrentrup (Marburg)

Nairobi 2 – 4 Mittagssymposium ALK-Abelló Arzneimittel GmbH
„Let’s tALK about ... Allergology!“  
Vorsitz: Julia Kurz (Marburg)
1.  „Let‘s tALK about ... Kids“

Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.)
2.  „Let‘s tALK about ... Guidelines“

Oliver Pfaar (Marburg)
3.  „Let‘s tALK about ... Asthma“

Marek Lommatzsch (Rostock)
4.  „Let‘s tALK about ... Practical aspects“

Natalija Novak (Bonn)

Tokio Mittagssymposium Allergopharma GmbH & Co. KG
AIT: Wir servieren neue Daten
Vorsitz: Ludger Klimek (Wiesbaden), Marek Jutel (Wroclaw)
1.  Pollen kurz und knackig

Matthias Kopp (Freiburg)
2.  Milben auf den Punkt

Marek Jutel (Wroclaw)
3.  Evidenz zum Dessert

Christian Vogelberg (Dresden)

13:15 – 14:15 Uhr 

Wien 2 AllergoActive
Praktische Umsetzung der Biologikatherapie bei chronischer Rhinosinusitis
Oliver Pfaar (Marburg), Caroline Beutner (Göttingen)

Wien 3 AllergoActive
Haut- und Provokationstestungen mit Arzneistoffen 
Dorothea Wieczorek (Hannover), Gerda Wurpts (Aachen)

Santiago de Chile
§§ €€

AllergoCircle
Best practice – Lernen von- und miteinander.  
Wie werde ich zum Allergie-Experten?
 Norbert Mülleneisen (Leverkusen), Marcus Joest (Bonn), Ulrike Neise 
( Düsseldorf), Astrid Schareina (Köln), Ute Körner (Bornheim) und alle 
Teilnehmenden

13:20 – 13:50 Uhr 

Wien 1/
AllergoArena 

AllergoArena 
Primär, sekundär, tertiär: Bringt Allergieprävention überhaupt etwas?
Moderation: Kirsten Jung (Erfurt)
Pro: Susanne Lau (Berlin)
Con: Randolf Brehler (Münster)

WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023
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14:00 – 15:15 Uhr 

Genf Symposium Almirall Hermal GmbH
ADvolution – Ein Krankheitsbild im therapeutischen Wandel
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin)
1.  From Bench to Bedside – und zurück: Wo stehen wir heute bei der AD?

Margitta Worm (Berlin)
2.  Heute und Morgen: Die Therapie der AD im Überblick

Timo Buhl (Göttingen)

Nairobi 2 – 4 Symposium Stallergenes GmbH
Allergen-Immuntherapie mit IQ
Vorsitz: Torsten Zuberbier (Berlin)
1.  IQ – Immuntherapie mit Quantität

Torsten Zuberbier (Berlin)
2.  IQ – Immuntherapie mit Qualität

Randolf Brehler (Münster)
3.  IQ – Immuntherapie Quintessenz

Boris Haxel (Villingen-Schwenningen)

Tokio Symposium DBV Technologies SA
EPIT und die Behandlung von Patienten mit Nahrungsmittelallergien: 
ein Update
Vorsitz: Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.), David Wiesenäcker (München)
1.  Die Bedeutung von Reaktionsschwellen im Hinblick auf die Risikobewertung

und das Management von Patienten mit Erdnussallergie
Sabine Schnadt (Mönchengladbach)

2.  Erdnussallergie bei Kleinkindern: Strategien für eine wachsende
 Herausforderung
Christian Vogelberg (Dresden)

3.  Ausblicke auf den möglichen Einsatz von EPIT bei der Behandlung von
Nahrungsmittelallergien
Susanne Lau (Berlin)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Asthma, Polyposis nasi und chronische Rhinosinusitis
Moderation: Peter Velling (Berlin)
Es werden die ePoster P6.01. – 6.12 präsentiert.

14:00 – 18:30 Uhr 

H-2-05 MFA-Kompaktkurse der GPA
„Pädiatrische Allergologie“ und „Pädiatrische Pneumologie“ 

Modul 1
■ Medizinische Grundlagen Allergologie
■ primäre und sekundäre Allergieprävention
■ Allergiediagnostik
■ Praktische Übungen: Prick-Testung
■ Fallbeispiele

Anna Wiemers (Bochum), Karin Kogelheide (Bochum)

Fortbildung zur „Allergologischen Fachassistenz für Kinder und Jugendliche (GPA)“

Die Qualifizierung „Allergologische Fachassistenz für Kinder und Jugendliche 
(GPA)“ ist ein Angebot der „Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und 
Umweltmedizin“ an Mitarbeitende in Praxen, Ambulanzen und Kliniken, sich im 
Bereich der Allergologie und pädiatrischen Pneumologie weiterzubilden. Die 
bisherigen Angebote in diesem Bereich sind eher allgemein und Erwachsenen-
orientiert. Die GPA bietet ein speziell auf die pädiatrischen Belange ausgerichte-
tes Fortbildungskonzept in 6 Modulen für interessierte Pflegefachkräfte und 
MFA mit einem qualifizierten Zertifikatsabschluss.

WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023
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14:30 – 17:00 Uhr 

Nairobi 1

14:30 – 15:00 Uhr

15:00 – 15:30 Uhr

16:00 – 16:30 Uhr

16:30 – 17:00 Uhr

MFA-Kurs
Allergologische Diagnostik – „Respekt wer‘s selber macht“

■  Tipps und Kniffe beim Hauttest – Theorie und Praxis (Prick, Prick zu Prick
und IC-Test mit kommerziellen und nativen Lösungen)
Nicole Otten (Aachen), Stefani Röseler (Aachen)

■  Testung Inhalationsallergene, Nahrungsmittel und Medikamente
Nicole Otten (Aachen), Stefani Röseler (Aachen)

■  Epikutantest (Irritanzien, Abrisstest und Auswertung)
Gerda Wurpts (Aachen)

■  Nasale, konjunktivale Provokationstestung (Vorbereitung, Technik,
 Fehlermöglichkeiten)
Nicole Otten (Aachen), Flurin Müller-Diesing (Aachen)

■  Subkutane und sublinguale Immuntherapie (Organisation, Fehlervermeidung,
Ablaufoptimierung)
Sarah Huth (Köln), Bianca Hiemstra (Köln), Astrid Schareina (Köln)

■  Bestell- und Lagerwesen in der Praxis
Sarah Huth (Köln), Bianca Hiemstra (Köln), Astrid Schareina (Köln)

Der Kurs bietet Grundlagen und spezielle Techniken in der allergologischen 
Diagnostik mit praktischen Übungen. Die Referierenden sind allergologisch 
tätige Krankenschwestern, medizinische Fachangestellte und Allergolog/innen.

14:30 – 15:30 Uhr 

Wien 2 AllergoActive 
Neue Leitlinien zur Kinderhaut in der praktischen Umsetzung 
Andreas Weins (Augsburg), Meike Köhler (München)

Wien 3 AllergoActive 
Nasale Allergenprovokation – Jetzt aber wirklich: Was wird sich durch 
die neue Leitlinie ändern?
Anette Sperl (Wiesbaden), Wolfgang Schlenter (Wiesbaden)

Santiago de Chile
§§ €€

AllergoCircle 
Wie Ärztinnen/Ärzte und Patientenorganisationen voneinander 
lernen können!
Julia Kahle (Mönchengladbach) vom Deutscher Allergie- und Asthmabund e. V.
Sabine Bauer (Koblenz) – Urtikaria-Helden
Nicole Hegmann (Odenthal) – Mastozytose Selbsthilfe Netzwerk e. V.
Norbert Mülleneisen (Leverkusen)
und alle Teilnehmenden

15:15 – 15:45 Uhr 

Wien 1/
AllergoArena 

AllergoArena 
Ambulante Provokation der ß-Lactam Antibiotika ist möglich
Moderation: Ernst Rietschel (Köln)
Pro: Kathrin Beckmann (Oldenburg)
Con: Knut Brockow (München)

WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023



27

WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM: FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023

15:45 – 17:00 Uhr 

Genf AllergoCompact 
Verordnung von Biologika in der täglichen Praxis
Vorsitz: Holger Wrede (Herford), Wolfgang Czech (Villingen-Schwenningen)
1.  Nur in Zentren oder alle Allergologen? Dokumentation wie?

Ludger Klimek (Wiesbaden)
2.  Langzeitsicherheit von Biologika

Dirk Skowasch (Bonn)
3.  Wann wechseln? Wann aufhören?

Marek Lommatzsch (Rostock)

Nairobi 2 – 4 AllergoBasics 
Labordiagnostik in der Allergologie
Vorsitz: Petra Zieglmayer (Wien), Christian Möbs (Marburg)
1.  Gesamt-IgE, spezifisches IgE und Komponenten: Was müssen wir in der

Praxis zu den Bestimmungsmethoden wissen?
Petra Zieglmayer (Wien)

2.  Glykosylierung von Antikörpern und ihr Effekt auf die allergische Reaktion
Marc Ehlers (Lübeck)

3.  Welche Rolle spielt der Quotient tIgE/sIgE in der klinischen Routine?
Thilo Jakob (Gießen)

Tokio AllergoConnect GPA & GPP
Seltene allergische Erkrankungen mit Lungenmanifestation 
im Kindesalter
Vorsitz: Jürgen Seidenberg (Wardenburg)
1.  Exogen allergische Alveolitis

Mehrak Yoosefi Moridani (Berlin)
2.  ABPA im Kinder- und Jugendalter

Thomas Nüßlein (Koblenz)
3.  Allergie und Cystische Fibrose

Jutta Hammermann (Dresden)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Diagnostik und Grundlagen
Moderation: Ingrid Sander (Bochum)
Es werden die ePoster P7.01 – P7.08 präsentiert.

16:00 – 16:30 Uhr 

Wien 1/
AllergoArena 

Expertentalk Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme: aus der Praxis für die Praxis
Bettina Wedi (Hannover)

16:00 – 17:00 Uhr 

Wien 2 AllergoActive
Hühnerei- und Milch-Leiter: Hintergrund und praktische Anwendung
Amely Brückner (Buxtehude), Petra Funk-Wentzel (Stuttgart), Stephanie Hompes 
(Hamburg)

Wien 3 AllergoActive
Praktisches Vorgehen bei Angioödem und Urtikaria
Burkhard Kreft (Halle/Saale), Konrad Bork (Mainz)

17:15 – 18:15 Uhr 

Wien 2 AllergoActive
Therapie der Neurodermitis in besonderen Situationen
Wojciech Francuzik (Berlin), Julia Föhr (Marburg)

Wien 3 AllergoActive
Wer braucht eine OIT und wie gelingt es im klinischen Alltag?
Martina Zeumer (München), Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.)
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17:15 – 18:30 Uhr 

Genf AllergoConnect AeDA & EAACI 
Allergen-Immuntherapie: Wie werden wir besser?
Vorsitz: Johannes Ring (München), Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  Was bringt die translationale Forschung für die AIT?

Markus Ollert (Esch-sur-Alzette)
2.  Neue und alte kreuzreagierende Moleküle und AIT: Cyclophiline unter der Lupe

Paolo Matricardi (Berlin)
3.  Was bringen Real-World-Evidence Studien für die AIT?

Marek Jutel (Wroclaw)

Nairobi 2 – 4 AllergoBasics der DGAKI Junior Member
Psychosomatik und Allergien
Vorsitz: Sebastian Seurig (Nürnberg), Sophie Cathrine Hermann (Marburg)
1.  Depressionen und Atopie

Uwe Gieler (Gießen)
2.  Allergiestudien – alles nur Placebo?

Mandy Cuevas (Dresden)
3.  Die Rolle der Psyche bei Nahrungsmittelallergien/-unverträglichkeiten

Veronika Höfer (Berlin)

Tokio AllergoBasics 
Update Schimmelpilz-Allergien
Vorsitz: Dennis Nowak (München), Marcus Joest (Bonn)
1.  Neue Leitlinie

Monika Raulf (Bochum)
2.  ABPA im Erwachsenenalter

Christian Karagiannidis (Köln)
3.  AIT bei Schimmelpilzallergien

Uta Rabe (Beelitz-Heilstätten)

Santiago de Chile CAC Symposium 
Kasuistiken aus den Comprehensive Allergy Centres
Vorsitz: Torsten Zuberbier (Berlin), Margitta Worm (Berlin)
1.  CAC: Aktueller Stand

Torsten Zuberbier (Berlin)
2. Verschiedene Fallbeispiele aus den CAC
■  Collateral efficacy 2.0 – JAK Inhibitor bei atop. Dermatitis und

Crohn‘s like  disease
Tobias Lipek (Leipzig)

■  Der kleine Unterschied
Iris Hennighausen (Marburg)

■  Fleischallergie mal ganz anders
Katharina Marlies Duda (Hannover)

■  Urtikaria – was sonst?
Maria Wienand (Kiel)

■  Histaminintoleranz – Fakt oder Fiktion?
Rebekka Bent (München)

■  13-jähriges Mädchen mit allergischem Asthma bronchiale: Kontrolle
gut, alles gut?
Swantje Weißer (Göttingen)

■  Typ-IV-Sensibilisierung auf Marihuana
Stefanie Heyne (Dresden)

■ Ein herber Beigeschmack
Theresa Peeters (Aachen)

■  Sag niemals nie – Anaphylaktische Provokationstestung trotz
 negativem Hauttest
Maike Marleen Holtsche (Oldenburg)

■ Anaphylaxie nach Dupilumab und Omalizumab? Fallvorstellung einer
Patientin mit Nasenpolypen
Ulrike Förster-Ruhrmann (Berlin)

3.  Perspektiven der CAC
Margitta Worm (Berlin)

ePoster-Lounge ePoster-Session
Angioödeme
Moderation: Susanne Forkel (Göttingen)
Es werden die ePoster P8.01 – P8.14 präsentiert.

ab 19:30 Uhr 

Gesellschaftsabend im Tanzhaus Bonn
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Genf Nairobi 2 – 4 Tokio Wien 2 Wien 3 H-2-05

07:30 07:30 – 08:30 Uhr I
Hot Topic: Kontaktallergie

08:30

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum DGAKI  
Allergologie for Future

08:30 – 13:00 Uhr I
MFA-Kompaktkurs der GPA
„Pädiatrische Allergologie“ und 
„Pädiatrische Pneumologie“
Modul 2

10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoCompact 
Allergieprävention kompakt

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics 
Allergologie 2023 – Europa im Vergleich

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoConnect DAAB
Sozialmedizin meets Allergologie

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Wie gelingt Allergologie in der 
kinderärztlichen Praxis?

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Anaphylaxie: Was macht der Notarzt?

11:15

11:30

Pause

11:45 11:45 – 13:15 Uhr I
Jörg Kleine-Tebbe 
 Gedenk-Symposium

11:45 – 13:00 Uhr I
AllergoCompact 
Neue Guidelines für respiratorische 
Allergien

11:45 – 13:00 Uhr I
AllergoBasics 
Allergen-Immuntherapie in der Pädiatrie

13:00

13:15

13:30 Ende der Veranstaltung
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07:30 – 08:30 Uhr 

Tokio Hot Topic: Kontaktallergie
Vorsitz: Thomas Fuchs (Göttingen), Eva Maria Oppel (München)
1.  Herausforderungen und Lösungsansätze bei der unzureichenden

 Verfügbarkeit von Epikutan-Testsubstanzen
Richard Brans (Osnabrück)

2.  Kontinuierlich messende Glukosesensoren: Anwendungseinschränkungen
durch Kontaktallergien
Eva Maria Oppel (München)

3.  Challenge accepted: Strategien zur Überwindung diagnostischer Hürden
bei Kontaktallergien gegenüber permanenten Tätowierfarbstoffen
Steffen Schubert (Göttingen)

08:30 – 10:00 Uhr 

Genf AllergoPlenum DGAKI 
Allergologie for Future
Vorsitz: Eckard Hamelmann (Bielefeld), Margitta Worm (Berlin)
1.  Allergie-Screening

Eckard Hamelmann (Bielefeld)
2.  Epigenetik bei Allergien

Michael Kabesch (Regensburg)
3.  Neue Lebensweisen mit Allergien

Claudia Traidl-Hoffmann (Augsburg)

08:30 – 13:00 Uhr 

H-2-05 MFA-Kompaktkurse der GPA
„Pädiatrische Allergologie“ und „Pädiatrische Pneumologie“

Modul 2
■ Allergische Rhinokonjunktivitis
■ Allergenreduzierung und Allergenvermeidung
■ allergenspezifische Immuntherapie
■ nasale Provokation und Visuelle Analogskala
■ Fallbeispiele

Thomas Spindler (Friedrichshafen), Simone Rabe (Untergruppenbach) 

Fortbildung zur „Allergologischen Fachassistenz für Kinder und Jugendliche (GPA)“

Die Qualifizierung „Allergologische Fachassistenz für Kinder und Jugendliche 
(GPA)“ ist ein Angebot der „Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und 
Umweltmedizin“ an Mitarbeitende in Praxen, Ambulanzen und Kliniken, sich im 
Bereich der Allergologie und pädiatrischen Pneumologie weiterzubilden. Die 
bisherigen Angebote in diesem Bereich sind eher allgemein und Erwachsenen-
orientiert. Die GPA bietet ein speziell auf die pädiatrischen Belange ausgerichte-
tes Fortbildungskonzept in 6 Modulen für interessierte Pflegefachkräfte und 
MFA mit einem qualifizierten Zertifikatsabschluss.

10:15 – 11:15 Uhr 

Wien 2 AllergoActive
Wie gelingt Allergologie in der kinderärztlichen Praxis?
Peter Fischer (Schwäbisch Gmünd), Ulrich Umpfenbach (Viersen)

Wien 3 AllergoActive
Anaphylaxie: Was macht der Notarzt?
Wolfgang Sieber (Wörth), Marc Schönherr (Köln)
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10:15 – 11:30 Uhr 

Genf AllergoCompact
Allergieprävention kompakt
Vorsitz: Sebastian Schmidt (Greifswald), Thomas Lob-Corzilius (Osnabrück)
1.  Stillen und Einführung von Beikost – praktische Umsetzung

Kirsten Beyer (Berlin)
2  Leben auf dem Bauernhof für Stadtkinder 

Bianca Schaub (München)
3.  Handlungsoptionen für saubere Luft

Tobias Ankermann (Kiel)

Nairobi 2 – 4 AllergoBasics 
Allergologie 2023 – Europa im Vergleich
Vorsitz: Stefan Wöhrl (Wien), Peter Velling (Berlin)
1.  Allergologie in Spanien

Stefan Cimbollek (Sevilla)
2.  Ein Allergiezentrum in Wien

Stefan Wöhrl (Wien)
3.  Allergologie in Luxembourg

Francois Hentges (Luxembourg)

Tokio
§§ €€

AllergoConnect DAAB
Sozialmedizin meets Allergologie
Vorsitz: Sabine Schnadt (Mönchengladbach), Norbert Mülleneisen (Leverkusen)
1.  Schwerbehinderung und Erwerbsminderungs-/Berufsunfähigkeitsrente

bei allergischen Erkrankungen
Jan Hirschhäuser (Münster)

2.  Wann ist eine stationäre Reha-Maßnahme sinnvoll?
Maja Hofmann (Berlin)

3.  Früherkennung obstruktiver Atemwegs-Berufserkrankungen
Astrid Heutelbeck (Jena)

11:45 – 13:00 Uhr 

Nairobi 2 – 4 AllergoCompact 
Neue Guidelines für respiratorische Allergien
Vorsitz: Caroline Beutner (Göttingen), Martin Wagenmann (Düsseldorf)
1.  Rhinologische LL

Martin Wagenmann (Düsseldorf)
2.  LL Asthma

Thomas Hering (Berlin)
3.  LL Nasale Provokation

Ulrike Förster-Ruhrmann (Berlin)

Tokio AllergoBasics 
Allergen-Immuntherapie in der Pädiatrie
Vorsitz: Dominik Fischer (Schwäbisch Gmünd), Armin Grübl (München)
1.  Therapieprinzip und Wirksamkeit

Susanne Harner (Regensburg)
2.  Indikationsstellung und Diagnostik

Kristina Stamos (Dresden)
3.  Praktische Durchführung

David Wiesenäcker (München)

11:45 – 13:15 Uhr 

Genf Jörg Kleine-Tebbe Gedenk-Symposium
Vorsitz: Norbert Mülleneisen (Leverkusen), Marcus Joest (Bonn)
1.  Disease modification: die neue Herausforderung in der Allergologie

Thomas Bieber (Bonn)
2.  IgE-vermittelte Erkrankungen mit sehr niedrigem spezifischen IgE und

 Gesamt-IgE: biologische Basis eines klinischen Oxymorons
Paolo Matricardi (Berlin)

3.  Allergen Immuntherapie: „State of the Art“ in der Ära der evidenzbasierten
Medizin
Oliver Pfaar (Marburg)

4.  Übergabe des Staffelstabs an die Kongresspräsidenten 2024
Alisa Arens (Hannover), Kristina Stamos (Dresden)

13:15 Uhr 

Ende der Veranstaltung
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ePoster-Session: Allergenspezifische Immuntherapie (AIT)
Donnerstag, 14. September 2023, 11:45 – 13:15 Uhr 

P1.01: Real-World Daten zeigen Langzeiteffekt der subkutanen Immuntherapie mit einem 
nativen Hausstaubmilbenpräparat
M. Jutel1, 2, L. Klimek3, B. Brüggenjürgen4, H. Richter5, C. Vogelberg6

1 ALL-MED Medical Research Institute, Wroclaw, Polen; 2 Wroclaw Medical University, Department of Clinical Immunology, 
Wroclaw, Polen; 3 Zentrum für Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland; 4 Institut für Versorgungsforschung und 
technische Orthopädie, Medizinische Hochschule Hannover, Hannover, Deutschland; 5 Epidemiologie, IQVIA, Frankfurt/Main, 
Deutschland; 6 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Technische Universität Dresden, Fachbereich Kinderpneumologie/
Allergologie, Dresden, Deutschland

P1.02: Allergoid-beladene Implantate für die Allergen-Immuntherapie: Stabilität und 
In-vitro-Freisetzung
A. Cossé1, A. Römer1, 2, M. Wald1, C. Willers1, S. Augustin1, R. Scherließ2, 3

1 Allergopharma GmbH & Co. KG, Pharmazeutische Entwicklung, Reinbek, Deutschland; 2 Pharmazeutische Technologie und 
Biopharmazie, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Kiel, Deutschland; 3 Kiel Nano, Surface and Interface Science (KiNSIS), 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Kiel, Deutschland

P1.03: Das verkürzte Aufdosierungsschema mit 6 Injektionen eines nativen Hausstaub-
milbenpräparates zur subkutanen Immuntherapie bei Jugendlichen und Erwachsenen ist 
sicher und gut verträglich
L. Klimek1, C. Vogelberg2, K. Duwensee3, M. Jutel4, 5

1 Zentrum für Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Technische 
Universität Dresden, Fachbereich Kinderpneumologie/Allergologie, Dresden, Deutschland; 3 Allergopharma GmbH & Co. KG, 
Reinbek, Deutschland; 4 ALL-MED Medical Research Institute, Wroclaw, Polen; 5 Wroclaw Medical University, Department of 
Clinical Immunology, Wroclaw, Polen

P1.04: Langzeit, Real-World-Effekt der Allergie Immuntherapie bei Kindern mit allergischer 
Rhinitis und vorbestehendem Asthma. Subgruppenanalyse der REACT-Studie
B. Fritzsching1, H. Wolf2, M. Contoli3, C. Porsbjerg4, N. Freemantle5, J. Larsen6, T. Stranzl7, C. Wøhlk8

1 Facharztpraxis für Kinder- und Jugendmedizin, Pädiatrische Pneumologie und Allergologie, Heidelberg, Deutschland; 
2  ALK-Abelló Arzneimittel GmbH, Medizin/Klinische Entwicklung, Hamburg, Deutschland; 3 Respiratory Section, Department of 
Translational Medicine, Ferrara, Italien; 4 University of Copenhagen, Bispebjerg Hospital, Department of Respiratory Medicine, 
Kopenhagen, Dänemark; 5 University College London, London, Vereinigtes Königreich; 6 ALK, Global Medical Affairs, Hørsholm, 
Dänemark; 7 ALK, Translational Research, Hørsholm, Dänemark; 8 ALK, Immunology, Translational Research, Hørsholm, 
Dänemark

P1.05: Therapieadhärenz und Verträglichkeitsanalyse der spezifischen Immuntherapie 
in der allergologischen Basisversorgung unter Real-Life Bedingungen
C. M. Czech1, K. Gehrdau2, W. Czech3, 4, J. Saloga5, M. Augustin2

1 Uniklinik Köln, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Venerologie, Köln, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Hamburg- 
Eppendorf, Institut für Versorgungsforschung in der Dermatologie und bei Pflegeberufen, Hamburg, Deutschland; 3 Praxis für 
Dermatologie, Allergologie und Phlebologie, Villingen-Schwenningen, Deutschland; 4 Schwarzwald-Baar Klinikum, Klinik für 
Dermatologie und Allergologie (Belegabteilung), Villingen-Schwenningen, Deutschland; 5 Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, Hautklinik, Mainz, Deutschland

P1.06: Ein-Stärken-Aufdosierung mit einem Birkenpollen-Allergoid ist sicher und verträglich 
bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
M. Jutel1, 2, L. Klimek3, K. Duwensee4, D. Troyke4, C. Vogelberg5

1 ALL-MED Medical Research Institute, Wroclaw, Polen; 2 Wroclaw Medical University, Department of Clinical Immunology, 
Wroclaw, Polen; 3 Zentrum für Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland; 4 Allergopharma GmbH & Co. KG, 
Reinbek, Deutschland; 5 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Technische Universität Dresden, Fachbereich Kinderpneumo-
logie/Allergologie, Dresden, Deutschland

P1.07: Die Behandlung mit Mannan-konjugierten Birkenpollenallergoiden reduziert die 
 Symptome der allergischen Rhinokonjunktivitis während der Pollensaison: Ergebnisse einer 
randomisierten, doppelblinden, placebokontrollierten Studie
E. Xenofontos1, L. Decker1, E. Raskopf2, C. Neuhof2, N. Wahrhusen1, L. England2, N. Katzke2, C. Acikel2,
M. Casanovas3, J. L. Subiza3, M. Cuevas4, S. Allekotte2, R. Mösges1,2

1 Medizinische Fakultät der Universität zu Köln, Institut für Medizinische Statistik und Biometrie, Köln, Deutschland; 
2  ClinCompetence Cologne GmbH, Köln, Deutschland; 3 Inmunotek S. L., Alcalá de Henares, Spanien; 4 Klinikum Carl-Gustav-
Carus, Technische Universität Dresden, Allergologie/Rhinologie, Dresden, Deutschland

P1.08: Untersuchung zur Wirksamkeit und Sicherheit einer subkutanen Immuntherapie (SCIT) 
mit einem Betula verrucosa Allergoid in einer DBPC Studie
T. Ginko1, J. Spaeth2

1 Pneumologie-Praxis, Bonn, Deutschland; 2 HNO-Praxis, Düren, Deutschland

P1.09: Langzeit-, Real-World-Effekt der Allergie Immuntherapie bei jüngeren Kindern. 
 Subgruppenanalyse der REACT-Studie
B. Fritzsching1, H. Wolf2, M. Contoli3, C. Porsbjerg4, N. Freemantle5, J. Larsen6, T. Stranzl7, C. Wøhlk8

1 Facharztpraxis für Kinder- und Jugendmedizin, Pädiatrische Pneumologie und Allergologie, Heidelberg, Deutschland; 2 ALK- Abelló 
Arzneimittel GmbH, Medizin/Klinische Entwicklung, Hamburg, Deutschland; 3 Respiratory Section, Department of Trans lational 
Medicine, Ferrara, Italien; 4 University of Copenhagen, Bispebjerg Hospital, Department of Respiratory Medicine, Kopenhagen, 
Dänemark; 5 University College London, London, Vereinigtes Königreich; 6 ALK, Global Medical Affairs, Hørsholm, Dänemark; 
7 ALK, Translational Research, Hørsholm, Dänemark; 8 ALK, Immunology, Translational Research, Hørsholm, Dänemark
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P1.10: 300 IR Baumpollen-SLIT ist gut verträglich und effektiv im Behandlungsalltag – 
 Ergebnisse einer nicht-interventionellen Studie
D. Brehmer1, M. Cuevas2, P. Schmid-Grendelmeier3, M. Hadler4, U. Kreuzberg4

1 HNO-Facharztpraxis, Göttingen, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Dresden, Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde, 
Dresden, Deutschland; 3 Universitätsspital Zürich, Dermatologische Klinik, Zürich, Schweiz; 4 Stallergenes GmbH, Kamp- 
Lintfort, Deutschland

P1.11: Die subkutane Immuntherapie mit Mannan-konjugierten Birkenpollen-Allergoiden ist 
auch in einem prä/co-saisonalen Behandlungsschema sicher – ein Subgruppenvergleich
G. Pollok1, E. Raskopf2, L. England2, N. Wahrhusen1, C. Acikel2, N. Katzke2, M. Cuevas3, M. Casanovas4,
J. L. Subiza4, S. Allekotte2, R. Mösges1, 2

1 Medizinische Fakultät der Universität zu Köln, Institut für Medizinische Statistik und Biometrie, Köln, Deutschland; 
2  ClinCompetence Cologne GmbH, Köln, Deutschland; 3 Klinikum Carl-Gustav-Carus, Technische Universität Dresden, 
 Allergologie/Rhinologie, Dresden, Deutschland; 4 Inmunotek S. L., Alcalá de Henares, Spanien

P1.12: Marker immunologischer Veränderungen unter Allergen-Immuntherapie
M. A. Hoang1, I. Suhrkamp1, S. Kaiser1, S. G. Yüz2, A. Scheffold2, G. Heine1

1 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Kiel, Deutschland; 
2  Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Institut für Immunologie, Kiel, Deutschland

P1.13: Kostenvergleich einer sekundärpräventiven Behandlung allergischer Rhinitis (AR) mit 
AIT und leitlinienorientierter Therapie des mittelgradigen bzw. schweren Asthma bronchiale 
(AA) bei Erwachsenen
D. Brehmer1, E. Wüstenberg2, T. Strüve2

1 HNO-Facharztpraxis Alte Post, Göttingen, Deutschland; 2 ALK-Abelló Arzneimittel GmbH, Hamburg, Deutschland

P1.14: Eine randomisierte, doppelblinde, placebokontrollierte Phase III Studie mit subkutan 
verabreichten Mannan-konjugierten Birkenpollenallergoiden – Studiendesign und 
Sicherheitsergebnisse
E. Raskopf1, E. Xenofontos2, L. Decker2, N. Wahrhusen2, L. England1, N. Katzke1, C. Acikel1,
S.  Allekotte1, M. Cuevas3, J. L. Subiza4, M. Casanovas4, R. Mösges1, 2

1 ClinCompetence Cologne GmbH, Köln, Deutschland; 2 Medizinische Fakultät der Universität zu Köln, Institut für Medizinische 
Statistik und Biometrie, Köln, Deutschland; 3 Klinikum Carl-Gustav-Carus, Technische Universität Dresden, Allergologie/
Rhinologie, Dresden, Deutschland; 4 Inmunotek S. L., Alcalá de Henares, Spanien

P1.15: Kostenvergleich einer sekundärpräventiven Behandlung allergischer Rhinitis (AR) mit 
AIT und leitlinienorientierter Therapie des mittelgradigen bzw. schweren Asthma bronchiale 
(AA) bei Jugendlichen
D. Brehmer1, E. Wüstenberg2, T. Strüve2

1 HNO-Facharztpraxis Alte Post, Göttingen, Deutschland; 2 ALK-Abelló Arzneimittel GmbH, Hamburg, Deutschland

P1.16: Die subkutane Immuntherapie mit Mannan-konjugierten Birkenpollenallergoiden erhöht 
signifikant bet v1 spezifische Immunglobuline bei Birkenpollenallergikern
L. Decker1, E. Xenofontos1, E. Raskopf2, N. Wahrhusen1, L. England2, N. Katzke2, C. Acikel2,
M.  Casanovas3, J. L. Subiza3, M. Cuevas4, S. Allekotte2, R. Mösges1, 2

1 Medizinische Fakultät der Universität zu Köln, Institut für Medizinische Statistik und Biometrie, Köln, Deutschland; 
2  ClinCompetence Cologne GmbH, Köln, Deutschland; 3 Inmunotek S. L., Alcalá de Henares, Spanien; 4 Klinikum Carl-Gustav-
Carus, Technische Universität Dresden, Allergologie/Rhinologie, Dresden, Deutschland

ABSTRACTS/ePOSTER
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ePoster-Session: Allergie, Umwelt und allergische Berufserkrankungen
Donnerstag, 14. September 2023, 15:45 – 17:00 Uhr 

P2.01: Wandel des Pollenflugs in Deutschland: Eine zeitliche Analyse von vier 
 gesamtdeutschen Pollenflugkalendern seit dem Jahr 2000
M. Werchan1, B. Werchan1, B. Müller1, K.-C. Bergmann1, 2

1 Stiftung Deutscher Polleninformationsdienst, Berlin, Deutschland; 2 Charité – Universitätsmedizin Berlin, corporate member 
of Freie Universität Berlin and Humboldt-Universität zu Berlin, Institut für Allergieforschung, Berlin, Deutschland

P2.02: Wind of Changes – Führt der Klimawandel zu neuen Sensibilisierungsmustern bei 
allergischen Kindern und Jugendlichen?
S. Heller1, A. Alfandega1, N. Unterwalder2, K. Beyer1, S. Lau1

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Klinik für Pädiatrie mit Schwerpunkt Pneumologie, Immunologie und Intensivmedizin, 
Berlin, Deutschland; 2 Labor Berlin, Allergiediagnostik, Berlin, Deutschland

P2.03: Retrospektive Quantifizierung aerogener polarisierender Partikeln der Jahre 2008 bis 
2017 in Relation zu Pollen
T. Wolfram1, N. Ziller1, B. Göhrig1, A. Hopf2, L.-M. Lanick1, C. Schindler1, M. Werchan3, A. Heutelbeck1

1 Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, Jena, Deutschland; 2 Elektronenmikroskopisches Zentrum Universitäts-
klinikum Jena, Jena, Deutschland; 3 Stiftung Deutscher Polleninformationsdienst, Berlin, Deutschland

P2.04: Der Ragweed Finder: Citizen-Science ergänzt Allergenvermeidung.
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Aachen, Deutschland; 9 Center for Integrated Oncology (CIO), Aachen, Bonn, Cologne, Düsseldorf (ABCD), Aachen, Deutsch-
land; 10 Department of Hematology and Oncology, University Hospital Mannheim, Heidelberg University, Mannheim, Deutsch-
land; 11 Blueprint Medicines Corporation, Cambridge, MA, Vereinigte Staaten von Amerika; 12 University of Michigan, Ann Arbor, 
MI, Vereinigte Staaten von Amerika

ePoster-Session: Insektengift-, Arzneimittelallergie und Anaphylaxie
Freitag, 15. September 2023, 11:45 – 13:00 Uhr 

P5.01: Eine orale Provokation mit Folgen
B. Uslu, M. Jorczyk, K. Stamos, C. Vogelberg
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus an der TU Dresden, Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin Dresden, 
Fachbereich Kinderpneumologie/Allergologie, Universitäts AllergieCentrum, CAC, Dresden, Deutschland

P5.02: Wheat-dependent exercise-induced anaphylaxis (WDEIA) bei Freizeitsportlern
V. Faihs, C. Kugler, U. Darsow, T. Biedermann, K. Brockow
Technische Universität München, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie am Biederstein, München, Deutschland

P5.03: Schwere Anaphylaxie durch Ibuprofen-Suppositorien bei oraler Ibuprofen- 
Verträglichkeit – die Frage nach dem Auslöser
W. G. van Kessel1, S. Flümann1, C. Koerner-Rettberg2

1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Wesel, Deutschland; 2 Marien-Hospital Wesel, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, 
Wesel, Deutschland

P5.04: Seminalplasmahypersensitivität bei Kreuzsensibilisierung gegen Can f 5 
L.-I. Präger, L. Wilkens, R. Treudler
Universitätsklinikum Leipzig, Dermatologie, Leipzig, Deutschland

P5.05: Anaphylaxie nach Folsäure-Einnahme
C. C. Albers, R. Brehler, M. Sulk
Universitätsklinikum Münster, Klinik für Hautkrankheiten, Münster, Deutschland

P5.06: Prick-Testungen mit COVID-19-Impfstoffen und deren Beitrag zur Angstreduktion und 
Impfbereitschaft
T. Pindel1, M. Kabesch2, W. Sieber3

1 Kreisklinikum Wörth an der Donau, Innere Medizin Pulmologie/Allergologie, Wörth a. d. Donau, Deutschland; 2 KUNO Klinik St. 
Hedwig Krankenhaus Barmherzige Brüder, Lehrstuhl für Kinder- und Jugendmedizin, pädiatrische Pneumologie und Allergo-
logie, Regensburg, Deutschland; 3 Kreisklinikum Wörth a. d. Donau, Innere Medizin Pulmologie/Allergologie, Wörth a. d. Donau, 
Deutschland

P5.07: Ekzematöse Lokalreaktion nach subkutaner Thromboseprophylaxe
V. Teichert, J. Tittelbach
Universitätsklinikum Jena, Allergieabteilung, Klinik für Hautkrankheiten, Jena, Deutschland
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P5.08: Typ IV-Reaktion nach intraartikulärer Injektion von Hyaluronsäure bei Gonarthrose
S. Salge, N. K. Mülleneisen, J. Callegari, M. Springob
Asthma- und Allergiezentrum, Leverkusen, Deutschland

P5.09: Wirksamkeit konzentrierter Wärme für die Behandlung von Insektenstichen: 
 Ergebnisse einer Feldstudie
M. Metz1, M. Elberskirch2, C. Reuter2, L. Liedtke2, M. Maurer1

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Allergologie, Berlin, Deutschland; 2 Kamedi GmbH, Karlsruhe, Deutschland

P5.10: Immunantworten auf Bienengiftallergen Api m 10 im Mausmodell und Generierung 
von Api m 10-spezifischen monoklonalen Antikörpern
A. Seyffer1, S. Hein1, K. E. Paulus-Tremel1, M. Arend1, K.-M. Hanschmann2, D. Strecker1, S. Döring1,
S. Schmidt1, S. Kaul1, V. Mahler1

1 Paul-Ehrlich-Institut, Allergologie, Langen, Deutschland; 2 Paul-Ehrlich-Institut, Sicherheit von biomedizinischen  Arzneimitteln 
und Diagnostika, Langen, Deutschland

P5.11: Skin Tests versus Serology: Specific IgE May Suffice for Diagnosis of Vespid Venom 
Allergy and Follow-Up of Allergen Immunotherapy
M. Hollstein1, S. Matzke1, L. Lorbeer1, S. Traidl2, S. Forkel1, C. Möbs3, T. Fuchs1, C. Lex1, T. Buhl1
1 Universitätsmedizin Göttingen, Göttingen, Deutschland; 2 Medizinische Hochschule Hannover, Hannover, Deutschland; 
3 Philipps University Marburg, Marburg, Deutschland

P5.12: Patient Preference Study: Understanding the Patient‘s View in Venom Immunotherapy
S. Becker1, M. Feindor2, J. Raab2, G. Hofer3, K. Vlachopoulou3, R. Abro2, M. Kosinski4, N.  Valentine5,
M. F. Kramer2, 3, K. Birkholz2

1 University of Tübingen, Department of Otorhinolaryngology, Head and Neck Surgery, Tübingen, Deutschland; 2 Bencard 
Allergie GmbH, München, Deutschland; 3 Allergy Therapeutics, Worthing, Vereinigtes Königreich; 4 Lumanity, New York, 
Vereinigte Staaten von Amerika; 5 Lumanity, London, Vereinigtes Königreich

ePoster-Session: Asthma, Polyposis nasi und chronische Rhinosinusitis
Freitag, 15. September 2023, 14:00 – 15:15 Uhr 

P6.01: Langfristige Wirksamkeit von Dupilumab bei Patienten mit Typ-2-Asthma nach Alter 
bei Erkrankungsbeginn: LIBERTY ASTHMA TRAVERSE
W. W. Busse1, M. Kraft2, C. Domingo3, I. d. Mir4, D. J. Maselli5, X. Soler6, C. Xia6, N. Pandit-Abid7, 
J. A. Jacob-Nara7, H. Sacks6, P. J. Rowe7, Y. Deniz6

1 University of Wisconsin School of Medicine and Public Health, Madison, WI, Vereinigte Staaten von Amerika; 2 Icahn School of 
Medicine at Mount Sinai, New York, NY, Vereinigte Staaten von Amerika; 3 Corporació Sanitària Parc Taulí, Sabadell, Universitat 
Autònoma de Barcelona, Barcelona, Spanien; 4 Vall d‘Hebron Barcelona Hospital Campus, Barcelona, Spanien; 5 UT Health at 
San Antonio, San Antonio, TX, Vereinigte Staaten von Amerika; 6 Regeneron Pharmaceuticals Inc., Tarrytown, NY, Vereinigte 
Staaten von Amerika; 7 Sanofi, Bridgewater, NJ, Vereinigte Staaten von Amerika

P6.02: Dupilumab senkte die Raten schwerer Exazerbationen und verbesserte die 
 Prä-Bronchodilatator FEV1 bei Patienten mit mittelschwerem bis schwerem Asthma 
 unabhängig von der Exazerbationshistorie: LIBERTY ASTHMA TRAVERSE
J. Corren1, C. H. Katelaris2, 3, M. Castro4, J. F. Maspero5, M. Humbert6, D. M. Halpin7, A. Altincatal8,
N. Pandit-Abid9, X. Soler10, A. Radwan10, J. A. Jacob-Nara9, Y. Deniz10, P. J. Rowe9

1 David Geffen School of Medicine at UCLA, Los Angeles, CA, Vereinigte Staaten von Amerika; 2 Campbelltown Hospital, 
Campbelltown, NSW, Australien; 3 Western Sydney University, Sydney, NSW, Australien; 4 University of Kansas School of 
Medicine, Kansas City, KS, Vereinigte Staaten von Amerika; 5 Fundación CIDEA, Buenos Aires, Argentinien; 6 Université 
Paris-Saclay, INSERM, Assistance Publique Hôpitaux de Paris, Hôpital Bicêtre, Le Kremlin-Bicêtre, Frankreich; 7 University 
of Exeter Medical School, College of Medicine and Health, University of Exeter, Exeter, Vereinigtes Königreich; 8 Sanofi, 
Cambridge, MA, Vereinigte Staaten von Amerika; 9 Sanofi, Bridgewater, NJ, Vereinigte Staaten von Amerika; 10 Regeneron 
Pharmaceuticals Inc., Tarrytown, NY, Vereinigte Staaten von Amerika

P6.03: Langfristiger Behandlungseffekt von Dupilumab auf die Lungenfunktion von 
 pädiatrischen Patienten mit unkontrolliertem Asthma
L. B. Bacharier1, T. W. Guilbert2, A. Custovic3, A. Altincatal4, O. Ledanois5, R. Gall6, H. Sacks6,
J. A.  Jacob-Nara7, Y. Deniz6, P. J. Rowe7

1 Monroe Carell Jr Children’s Hospital, Vanderbilt University Medical Center, Nashville, TN, Vereinigte Staaten von Amerika; 
2 Cincinnati Children’s Hospital und University of Cincinnati, Cincinnati, OH, Vereinigte Staaten von Amerika; 3 Imperial College, 
London, Vereinigtes Königreich; 4 Sanofi, Cambridge, MA, Vereinigte Staaten von Amerika; 5 Sanofi, Paris, Frankreich; 
6  Regeneron Pharmaceuticals Inc., Tarrytown, NY, Vereinigte Staaten von Amerika; 7 Sanofi, Bridgewater, NJ, Vereinigte 
Staaten von Amerika
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P6.04: Quantification of Emphysema and the Influence on Treatment Response to Monoclonal 
Antibody Therapy in Patients with Severe Asthma
H. Morobeid1, L. Biener1, C. Pizarro1, D. Kütting2, D. Skowasch1

1 Universitätsklinikum Bonn, Pneumologie, Bonn, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Bonn, Radiologie, Bonn, Deutschland

P6.05: Einfluss der Eosinophilie auf die Entstehung von Atherosklerose und Bauchaorten-
aneurysmata bei Patienten mit bekanntem Asthma bronchiale
B. C. Frisch, A. Budimovska, M. J. Stumpf, C. Pizarro, G. Nickenig, N. Schahab, D. Skowasch,
C. Schaefer, L. Biener
Universität Bonn, Bonn, Deutschland

P6.06: Klinische Wirksamkeit und Benutzerfreundlichkeit eines digitalen Geräts 
zur  Erkennung giemender Atmung im Rahmen des Selbstmanagements frühkindlicher 
obstruktiver Atemwegserkrankungen. 
Y. H. Do1, W. van Aalderen2, E. Dellbrügger3, C. Grenzbach3, J. Grigg4, E. Haarman2, B. Karadag5, 
S. Roßberg3, T.-M. Weichert3, A. Whitehouse4, P. M. Matricardi1, S. Dramburg1

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Klinik für Pädiatrie mit Schwerpunkt Pneumologie, Immunologie und Intensivmedizin, 
Berlin, Deutschland; 2 Amsterdam UMC, Department of Pediatric Respiratory Medicine and Allergy, Amsterdam, Die Niederlan-
de; 3 Kinderpneumologin, Berlin, Deutschland; 4 Queen Mary University of London, Centre for Genomics and Child Health, 
Blizard Institute, London, Vereinigtes Königreich; 5 Marmara University, Division of Pediatric Pulmonology, Istanbul, Türkei

P06.07: Lang-Zeit-Wirksamkeit von Omalizumab über 10 Jahre bestätigt
K.-C. Bergmann
Charité, Berlin, Deutschland

P6.08: Chronische Rhinosinusitis mit nasalen Polypen – Verlängerung der 
Dupilumab-Therapieintervalle
H. Appel, J. Hahn
Universitätsklinikum, Klinik für HNO-Heilkunde, KHC, Ulm, Deutschland

P6.09: Eingangscharakteristika von Dupilumab-behandelten Patienten mit chronischer 
 Rhinosinusitis mit Nasenpolypen aus einer deutschen nicht-interventionellen Studie (ProGNOSE)
A. Chaker1, O. Pfaar2, U. Förster-Ruhrmann3, K. Zeise4, M. Wagenmann5, L. De Prado Gomez6,
J.  Jacob-Nara7, M. Hahn8, M. Berns9, N. Bretz8

1 Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde und Zentrum für Allergie und Umwelt, Klinikum rechts der Isar, Technische 
Universität München, München, Deutschland; 2 Department of Otorhinolaryngology, Head and Neck Surgery, Section of Rhinology 
and Allergy, University Hospital Marburg, Philipps-Universität Marburg, Marburg, Deutschland; 3 Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, Universitätsklinikum Charité, Berlin, Deutschland; 4 HNO Gemeinschaftspraxis Zeise & Chaoui Kaiserdamm, 
Berlin, Deutschland; 5 Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Universitätsklinikum Düsseldorf, Düsseldorf, Deutschland; 
6 Sanofi, Reading, Vereinigtes Königreich; 7 Sanofi, Bridgewater, NJ, Vereinigte Staaten von Amerika; 8 Sanofi, Frankfurt, 
Deutschland; 9 Sanofi, Berlin, Deutschland

P6.10: Peak Nasal Inspiratory Flow und Auswirkung der Therapie mit Dupilumab 
bei  Patienten mit schwerer CRSwNP aus den SINUS-24- und SINUS-52-Studien
M. Desrosiers1, S. Nash2, A. Lane3, S. Lee4, E. De Corso5, C. Xia2, A. Khan6, J. Jacob-Nara7, H. Sacks2,
P. Rowe7, Y. Deniz2

1 Division of Otolaryngology-Head and Neck Surgery, University of Montreal, Montreal, Kanada; 2 Medical Affairs, Regeneron 
Pharmaceuticals Inc., Tarrytown, Vereinigte Staaten von Amerika; 3 Department of Otolaryngology – Head and Neck Surgery, 
Johns Hopkins School of Medicine, Baltimore, Vereinigte Staaten von Amerika; 4 Brigham and Women’s Hospital, Division of 
Otolaryngology – Head & Neck Surgery, Harvard Medical School, Boston, Vereinigte Staaten von Amerika; 5 Otorhinolaryngo-
logy – Head and Neck Surgery, A. Gemelli Hospital Foundation IRCCS, Rome, Italien; 6 Global Medical Affairs, Sanofi, Chilly 
Mazarin, Frankreich; 7 Global Medical Affairs, Sanofi, Bridgewater, Vereinigte Staaten von Amerika

P6.11: Dupilumab verbesserte objektive und patientenberichtete Outcomes bei Patienten mit 
chronischer Rhinosinusitis mit Nasenpolypen (CRSwNP) und vollständiger bilateraler nasaler 
Obstruktion in den Studien SINUS-24 und SINUS-52
M. Wagenmann1, A. Khan2, C. Bachert3, 4, 5, C. Hopkins6, J. Msihid7, S. Nash8, Y. Deniz8, P. Rowe9,
H. Sacks8, J. Jacob-Nara9

1 Department of Otorhinolaryngology, Düsseldorf University Hospital, Düsseldorf, Deutschland; 2 Global Medical Affairs, Sanofi, 
Chilly Mazarin, Frankreich; 3 Department of Otorhinolaryngology – Head and Neck Surgery, University Hospital of Münster, Münster, 
Deutschland; 4 International Airway Research Center, First Affiliated Hospital, Sun Yat-Sen University, International Airway Research 
Center, Guangzhou, China, Volksrepublik; 5 Division of ENT Diseases, CLINTEC, Karolinska Hospital, Stockholm University, 
Stockholm, Schweden; 6 Department of Otorhinolaryngology, King‘s College London, London, Vereinigtes Königreich; 7 Global 
Health Economics and Value Assessment, Sanofi, Chilly-Mazarin, Frankreich; 8 Medical Affairs, Regeneron Pharmaceuticals Inc., 
Tarrytown, Vereinigte Staaten von Amerika; 9 Global Medical Affairs, Sanofi, Bridgewater, Vereinigte Staaten von Amerika

P6.12: Understanding Preferences of Severe Asthma Patients for Biological Therapy: 
 Evidence from A Mixed-Methods Study
A. Richards1, J. Seo2, R. Weinhold3, L. Wagner3, S. Heidenreich4, R. Alfonso5

1 GlaxoSmithKline, Brentford, Middlesex, Vereinigtes Königreich; 2 Evidera, Bethesda, Vereinigte Staaten von Amerika; 
3  GlaxoSmithKline, München, Deutschland; 4 Evidera, London, Vereinigtes Königreich; 5 GlaxoSmithKline, Collegeville, 
 Vereinigte Staaten von Amerika
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ePoster-Session: Diagnostik und Grundlagen
Freitag, 15. September 2023, 15:45 – 17:00 Uhr 

P7.01: Eine Abschätzung des Bedarfs an verschiedenen Allergiediagnostika und -therapeutika 
in einer Kohorte klinischer Immunologie- und Allergiekliniken im Sudan
S. Elmobarak1, 2, N. Erwa3, 4, O. Salih5, 6, I. Ahmed7, S. Masoud4, T. Abbas8, A. Mohamed9, M. Awad2,
S. Merghani10, N. Ahmed11

1 Medizinische Fakultät, Sudan Universität für Wissenschaft und Technologie, Khartum, Sudan; 2 Omdurman Lehrkrankenhaus, 
Omdurman, Sudan; 3 Medizinische Fakultät der Universität Khartum, Khartum, Sudan; 4 Soba Lehrkrankenhaus, Khartum, 
Sudan; 5 Islamische Universität Omdurman, Omdurman, Sudan; 6 Mohamed Alamin Hamid Kinderkrankenhaus, Omdurman, 
Sudan; 7 Khartum Krankenhaus für Dermatologie und Geschlechtskrankheiten, Khartum, Sudan; 8 HNO-Krankenhaus, Khartum, 
Sudan; 9 Royal Care Internationales Krankenhaus, Khartum, Sudan; 10 Bashair Universitätskrankenhaus, Khartum, Sudan; 
11 Ahfad Universität für Frauen, Omdurman, Sudan

P7.02: More consistent allergy testing with the Skin Prick Automated Test device
S. Seys1, K. Roux2, C. Claes2, L. Van Cappellen2, L. Werpin2, M. Thompson3, D. Loeckx1, H.  Sebrechts4,
S. Gorris1, 4, L. Van Gerven2

1 Hippo Dx, Aarschot, Belgien; 2 UZ Leuven, Leuven, Belgien; 3 Zurich University of Applied Science, Zurich, Schweiz; 
4 AZ  Herentals, Herentals, Belgien

P7.03: Baseline characteristics and allergic comorbidities in infants with moderate to severe 
atopic dermatitis: First results from the German TREATkids registry
B. Kind1, D. Siegels1, S. Abraham2, H. Ott3, L. Heinrich1, K. Nemat4, S. Weidinger5, T. Werfel6,
J. Schmitt1

1 Medizinische Fakultät und Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der Technischen Universität Dresden, Zentrum für Evidenz-
basierte Gesundheitsversorgung (ZEGV), Dresden, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Klinik und 
Poliklinik für Dermatologie, Dresden, Deutschland; 3 Kinder- und Jugendkrankenhaus Auf der Bult, Abteilung Pädiatrische 
Dermatologie und Allergologie, Hannover, Deutschland; 4 Kinderzentrum Dresden-Friedrichstadt (kid), Praxis für Kinderpneumo-
logie und Allergologie, Dresden, Deutschland; 5 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Kiel, Deutschland; 6 Medizinische Hochschule Hannover, Klinik für Dermatologie, Allergologie und Venerologie, 
Hannover, Deutschland

P7.04: Arzneimittel-assoziierte anaphylaktische Reaktionen in Deutschland:  
Komplementäre deskriptive Analyse von Fällen des Anaphylaxie-Registers und 
 Spontanberichten der Europäischen Nebenwirkungsdatenbank
P. Christ1, 2, D. Dubrall1, 2, S. Dölle-Bierke3, W. Francuzik3, M. Schmid2, M. Worm3, B. Sachs1, 4

1 Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abteilung Forschung, Bonn, Deutschland; 2 Universitätsklinikum Bonn, 
Institut für Medizinische Biometrie, Informatik und Epidemiologie (IMBIE), Bonn, Deutschland; 3 Charité – Universitätsmedizin 
Berlin, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Berlin, Deutschland; 4 Universitätsklinikum Aachen, Klinik für 
Dermatologie und Allergologie – Hautklinik, Aachen, Deutschland

P7.05: Einfluss des Aeroallergen HDM auf primäres humanes respiratorisches Epithel 
 innerhalb  der Air-Liquid Interface Kultur
M. S. Schmitz, M. Pohl, J. Raspe, K. Barbet, A. Lüngen, C. Taube, S. Reuter
Experimentelle Pneumologie, Klinik für Pneumologie, Universitätsmedizin Essen – Ruhrlandklinik, Essen, Deutschland

P7.06: IgE gegen kreuzreaktive Kohlenhydrat-Determinanten (CCD) im Kindesalter: 
 Prävalenz, Risikofaktoren und vermutete Ursachen
E. Potapova1, S. Tripodi2, V. Panetta3, S. Dramburg1, R. Bernardini4, C. Caffarelli5, A. Casani6, R. Cervone4,
L. Chini7, P. Comberiati8, G. De Castro9, M. Miraglia Del Giudice10, I. Dello Iacono11, A. Di Rienzo Businco2,
M. Gallucci12, A. Giannetti12, V. Moschese7, I. Sfika2, E. Varin13, R. Asero14, A. Bianchi15, M. Calvani15,
T. Frediani9, F. Macrì9, N. Maiello10, F. Paravati16, U. Pelosi17, D.  Peroni18, G. Pingitore19, 20, 9, 12, 21, 22, 23, 23, 24

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin, Deutschland; 2 Sandro Pertini Hospital, Rome, Italien; 3 L’altrastatistica srl, Rome, 
Italien; 4 San Giuseppe Hospital, Empoli, Italien; 5 University of Parma, Parma, Italien; 6 Pediatra di Libera Scelta, Benevento, 
Italien; 7 Università di Roma Tor Vergata, Rome, Italien; 8 University of Pisa, Pisa, Italien; 9 La Sapienza University, Rome, Italien; 
10 Università della Campania Luigi Vanvitelli, Naples, Italien; 11 Fatebenefratelli Hospital, Benevento, Italien; 12 IRCCS Azienda 
Ospedaliero-Universitaria di Bologna, Bologna, Italien; 13 Fondazione IRCCS Ca’ Granda Ospedale Maggiore Policlinico, Milan, 
Italien; 14 San Carlo Clinic, Milan, Italien; 15 San Camillo Forlanini Hospital, Rome, Italien; 16 Pediatric Unit, Crotone, Crotone, 
Italien; 17 Santa Barbara Hospital, Iglesias, Italien; 18 University of Verona, Verona, Italien; 19 Grassi Hospital, Rome, Italien; 
20 G. Gaslini Hospital, Genoa, Italien; 21 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Department of Pediatric Respiratory Medicine, 
Immunology and Intensive Care Medicine, Berlin, Deutschland; 22 Allergopharma Joachim Ganzer KG, Reinbek, Deutschland; 
23 Charité – Universitätsmedizin Berlin, corporate member of Freie Universität Berlin and Humboldt- Universität zu Berlin, Berlin, 
Deutschland; 24 Technical University of Munich, Munich, Deutschland
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P7.07: Der Zusammenhang des Mikrobioms mit dem Schweregrad, den Symptomen und 
der Ätiologie des Handekzems: Die Bedeutung von Staphylococcus aureus und Hautflora
M. Chapsa1, H. Rönsch1, E. Bröse1, T. Löwe2, F. Gunzer2, S. Beissert1, A. Bauer1

1 Uniklinikum Dresden Carl Gustav Carus, Dermatologie, Dresden, Deutschland; 2 Technische Universität Dresden, Institut für 
Mikrobiologie und Hygiene, Dresden, Deutschland

P7.08: Der durch Interleukin-4 induzierte Verlust des Geruchssinns bei Mäusen ist mit 
 Veränderungen im Transkriptom und Proteom assoziiert, welche auf eine Neuroinflammation 
und eine veränderte olfaktorische/Calcium-aktivierte Signalübertragung hindeuten
Y. Hara1, M. Kumar Jha1, Y. Han2, H. Mattoo2, C. Zhu2, S. Nash3, A. Khan4, J. Orengo5, A. Hicks1

1 Dupixent Research, Immunology & Inflammation, Sanofi, Cambridge, Vereinigte Staaten von Amerika; 2 Precision Medicine 
and Computational Biology, Sanofi, Cambridge, Vereinigte Staaten von Amerika; 3 Medical Affairs, Regeneron Pharmaceuticals 
Inc., Tarrytown, Vereinigte Staaten von Amerika; 4 Global Medical Affairs, Sanofi, Chilly Mazarin, Frankreich; 5 Research, Allergy 
and Immunity, Regeneron Pharmaceuticals Inc., Tarrytown, Vereinigte Staaten von Amerika

ePoster-Session: Angioödeme
Freitag, 15. September 2023, 17:15 – 18:30 Uhr 

P8.01: Nicht immer ein Angioödem ...
H. Adib-Tezer, C. Bayerl
Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken, Dermatologie und Allergologie, Wiesbaden, Deutschland

P8.02: Long-term HAE Prophylaxis with Berotralstat Is Well Tolerated and Effective: 
 Analysis for the APeX-S Study
E. Aygören-Pürsün1, M. Manning2, O. Fain3, B. Desai4, D. Tomita4, D. T. Johnston4, H. H. Li5,
S. Kiani-Alikhan6

1 University Hospital Frankfurt, Goethe University, Frankfurt, Deutschland; 2 Allergy, Asthma and Immunology Associates, 
Ltd., Scottsdale, Vereinigte Staaten von Amerika; 3 Sorbonne University AP-HP, Saint Antoine Hospital, Department of Internal 
Medicine, Paris, Frankreich; 4 BioCryst Pharmaceuticals, Inc., Durham, Vereinigte Staaten von Amerika; 5 Institute for Asthma 
and Allergy, Chevy Chase, Vereinigte Staaten von Amerika; 6 Barts Health NHS Trust, Royal London Hospital, London, 
 Vereinigtes Königreich

P8.03: Efficacy and safety of the oral bradykinin B2 receptor antagonist deucrictibant 
 immediate-release capsule (PHVS416) in treatment of hereditary angioedema attacks: 
 results of RAPIDe-1 Phase 2 trial
E. Aygören-Pürsün1, J. Greve2, M. Magerl3, 4, P. Staubach5, R. Crabbé6, H. Chen7, L. Zhu7, J.  Knolle8,
P. Lu7, M. Maurer3, 4

1 University Hospital Frankfurt, Goethe University Frankfurt, Department for Children and Adolescents, Frankfurt, Deutschland; 
2 Ulm University Medical Center, Department of Otorhinolaryngology, Head and Neck Surgery, Ulm, Deutschland; 3 Charité – 
Universitätsmedizin Berlin, Corporate Member of Freie Universität Berlin and Humboldt-Universität zu Berlin, Institute of 
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AUSSTELLERVERZEICHNIS (Stand 10. August 2023 – Änderungen vorbehalten)

Aussteller Standnummer

ALK-Abelló Arzneimittel GmbH 3

Allergopharma GmbH & Co. KG 13

Almirall Hermal GmbH 7

AstraZeneca GmbH 10

AeDa – Ärzteverband Deutscher Allergologen e. V. 32

Bencard Allergie GmbH 17

Berlin-Chemie AG 20

BioCryst Deutschland GmbH 43A

Bioprojet Deutschland GmbH 29

Blueprint Medicines (Germany) GmbH 26

BÜHLMANN Laboratories AG 27

Chiesi GmbH 24A

Circassia GmbH 23

CSL Behring GmbH 14

Nutricia – Ein Geschäftsbereich der Danone Deutschland GmbH 21

Deutsche Gesellschaft für Allergologie e. V. (DGAKI) 33

Deutscher Allergie- und Asthmabund e. V. (DAAB) 48

DR. FOOKE Laboratorien GmbH 38

Dustri Verlag Dr. Karl Feistle GmbH & Co. KG 45

EUROIMMUN Medizinische Labordiagnostika AG 9

ECARF Institute GmbH 44

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 5

Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie e. V. (GPA) 34

HAL Allergie GmbH 16

HiPP GmbH & Co. Vertrieb KG 28A

HYCOR EUROPE B. V. 43

InfectoPharm GmbH 6

Aussteller Standnummer

KW MediPoint 39

LETI Pharma GmbH 18

Lilly Deutschland GmbH 30

Limbach Gruppe 40

L'Oreal Deutschland GmbH 42

LEO Pharma GmbH 24

MacroArray Diagnostics GmbH 31

MeinAllergiePortal 46

Mylan Germany GmbH (a Viatris Company) 1

NeilMed Pharma GmbH 47

Nestlé Deutschland AG 35

NORSAN GmbH 8

Novartis Pharma GmbH 15

Nuss/Anaphylaxie Netzwerk (NAN) e. V. 28

Pari GmbH 19

Pierre Fabre Pharma GmbH 22

ROXALL Medizin GmbH 41

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 12

Stallergenes GmbH 11

Stiftung Deutscher Polleninformationsdienst/AllergoExperience 2

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 25

Thermo Fisher Diagnostics GmbH – Phadia GmbH 4
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PARTNER

■ Bencard Allergie GmbH
■ Berlin-Chemie AG
■ Bioprojet Deutschland GmbH
■ BÜHLMANN Laboratories AG
■ Chiesi GmbH
■ Circassia GmbH
■ Danone Deutschland GmbH
■ DR. FOOKE Laboratorien GmbH
■ Dustri Verlag Dr. Karl Feistle GmbH & Co. KG
■ ECARF Institute GmbH
■ EUROIMMUN Medizinische Labordiagnostika AG
■ HiPP GmbH & Co. Vertrieb KG
■ HYCOR EUROPE B.V.
■ InfectoPharm GmbH
■ KW MediPoint
■ LETI Pharma GmbH
■ LEO Pharma GmbH
■ Lilly Deutschland GmbH
■ Limbach Gruppe
■ L’Oreal Deutschland GmbH
■ MeinAllergiePortal
■ NeilMed Pharma GmbH
■ Nestlé Deutschland AG
■ NORSAN GmbH
■ Pari GmbH
■ Pierre Fabre Pharma GmbH
■ ROXALL Medizin GmbH
■ Thermo Fisher Scientific – Phadia GmbH

■ Allergopharma GmbH & Co. KG
■ AstraZeneca GmbH
■ CSL Behring GmbH
■ DBV Technologies SA

Wir danken den folgenden Partnern für ihre Unterstützung beim 18. Deutschen Allergiekongress:

Anna.Schroeder
Durchstreichen

Anna.Schroeder
Eingefügter Text

Anna.Schroeder
Notiz
NIOX GmbH
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REDAKTIONELLER BEITRAG Sanofi-Aventis Deutschland GmbH REDAKTIONELLER BEITRAG Stallergenes GmbH

Interdisziplinäres Therapiemanagement für die Typ-2-Inflammation

Sanofi erforscht die Wunder der Wissenschaft, um das Leben der Menschen zu verbessern. Die 
Specialty Care Unit von Sanofi erforscht und entwickelt seit Jahrzehnten innovative Therapien für 
seltene und schwer behandelbare Erkrankungen. Heute profitieren Patienten* in rund 100 Ländern 
von wegweisenden therapeutischen Lösungen, die lebensverändernde Perspektiven eröffnen.
Im Arbeitsbereich Immunologie forscht Sanofi mit großem Engagement an Erkrankungen, denen 
eine Typ-2-Inflammation zugrunde liegt. Die Typ-2-Inflammation beschreibt eine immunologische 
Fehlregulation, bei der Typ-2-T-Helferzellen und Zellen des angeborenen Immunsystems namens 
innate lymphoid cells vom Typ-2 (ILC2) im Übermaß vorhanden sind. Dies führt zu einem Zytokinung-
leichgewicht mit u. a. erhöhten IL-4- und IL-13-Spiegeln.i – v IL-4 und IL-13 spielen eine zentrale Rolle in 
der Pathophysiologie verschiedener immunvermittelter entzündlicher Erkrankungen, unter anderem 
bei Asthma, chronischer Rhinosinusitis mit Nasenpolypen (CRSwNP), Eosinophiler Ösophagitis (EoE), 
Atopischer Dermatitis (AD) und Prurigo nodularis (PN).
Neueste Erkenntnisse zeigen, dass Patienten häufig von mehr als einer Typ-2-Inflammationserkran-
kung betroffen sind. Beispielsweise leiden 35 Prozent der Patienten mit schwerem Asthma auch an 
Atopischer Dermatitisvi und bis zu 50 Prozent der Patienten mit AD entwickeln Asthma.vii Hierdurch 
leiden die betroffenen Patienten an einer insgesamt hohen Krankheitslast. Häufige Komorbiditäten im 
Zusammenhang mit einer Typ-2-Inflammationserkrankung bedingen eine gezielte fachübergreifende 
Zusammenarbeit verschiedener medizinischer Fachbereiche. 

Im Rahmen des 18. Deutschen Allergiekongresses bieten Sanofi und Regeneron zu diesem wissen-
schaftlichen Schwerpunkt folgendes Symposium an: 

„Interdisziplinär beleuchtet – die Typ-2-Inflammation aus Perspektive der Immunologie, 
Pneumologie, Gastroenterologie und HNO-Heilkunde“ 
Donnerstag, 14. September 2023, 14:00 – 15:15 Uhr 
Wissenschaftlicher Vorsitz: Prof. Dr. Dirk Koschel, Dresden

Nachhaltige Behandlung der allergischen Rhinitis durch die sublinguale 
Immuntherapie

Mit dem Ziel die Lebensqualität von Allergikern langfristig zu verbessern hat sich Stallergenes Greer 
auf Forschung und Entwicklung im Bereich der kausalen Therapie von Atemwegsallergien speziali-
siert. Stallergenes Greer bietet Produkte zur Allergen-Immuntherapie (AIT) an, der einzigen kausalen 
und nachhaltigen Allergiebehandlung.

Verbunden mit Urbanisierung, Veränderungen im Lebensstil, veränderten Ernährungsgewohnheiten und 
Klimawandel steigen Häufigkeit und Schweregrad der Allergien stetig an1. In Europa sind bereits bis zu 
28 % der Erwachsenen von allergischer Rhinitis betroffen2. Patienten mit allergischer Rhinitis leiden 
unter einer hohen Krankheitslast, Einschränkungen im Alltag und haben ein dreifach erhöhtes Risiko 
Asthma zu entwickeln3. Bislang werden weniger als 10 % der Patienten mit allergischer Rhinitis, die für 
eine Behandlung geeignet wären, kausal durch eine AIT behandelt4.

Stallergenes Greer entwickelt die AIT weiter, um die ursächliche Behandlung allen Patienten zu 
ermöglichen. Schwerpunkt der klinischen Entwicklung bildet die Entwicklung der Allergen-Immunthe-
rapie in Tropfen und Tablettenform (sublinguale Immuntherapie = SLIT). Dabei erfolgten Untersuchun-
gen des Wirkprinzips anhand von ex-vivo und serologischen Studien sowie Expositionsstudien in der 
Provokationskammer. In klinischen Studien konnten Wirksamkeit und Sicherheit der SLIT belegt 
werden, was zur Zulassung als Fertigarzneimittel führte5, 6, 7, 8. Darüber hinaus konnte in verschiede-
nen, umfangreichen nicht-Interventionellen Studien9, 10 und Analysen von Verordnungsdaten die 
nachhaltige Wirksamkeit der SLIT sowie die Prävention/Verbesserung von Asthma über mehrere 
Jahre gezeigt werden11, 12.

*  Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung geschlechtsspezifischer Sprachformen verzichtet. 

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten aber selbstverständlich für alle Geschlechter.

MAT-DE-2303403-1.0-08/2023
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TRANSPARENZVORGABEN

Wir informieren Sie über die finanzielle Unterstützung der beteiligten Unternehmen gemäß deren Mitgliedschaft im FSA e. V. (Freiwillige Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e. V.), im AKG e. V. (Arznei-
mittel und Kooperation im Gesundheitswesen) oder weil die Unternehmen die Veröffentlichung genehmigt haben. Unabhängig von den oben genannten Mitgliedschaften werden die Bedingungen und der Umfang 
der finanziellen Unterstützung aller Unternehmen sowie Fachverlage veröffentlicht, die sich im Rahmen der Veranstaltung engagieren, wenn dies die Berufsordnung der zuständigen Landesärztekammer vorsieht. 
Grundlage dafür sind darüber hinaus die Empfehlungen der Bundesärztekammer zur ärztlichen Fortbildung, 4. überarbeitete Auflage, Stand: 24. April 2015, S.11 ff, § 32 Abs. 3 MBO und § 8 Abs. 1 Nr. 3 MFO.

Die Inhalte des Kongresses sind produkt- und dienstleistungsneutral. Es bestehen keine Interessenskonflikte vonseiten 
des Veranstalters. Es bestehen Interessenskonflikte vonseiten der wissenschaftlichen Leitung und der Referierenden, 
diese werden offengelegt.

Unternehmen Bedingungen der Unterstützung
Umfang der  
Unterstützung

ALK-Abelló Arzneimittel GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  46.520,00 € 

Allergopharma GmbH & Co. KG
Ausstellungsfläche, Symposium,  Expertentalk und 
weitere Leistungen

 43.000,00 € 

Almirall Hermal GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  42.000,00 € 

Amgen GmH Raumbuchung  4.000,00 € 

AstraZeneca GmbH Ausstellungsfläche und Symposium  27.200,00 € 

Bencard Allergie GmbH Ausstellungsfläche  12.000,00 € 

Berlin-Chemie AG Ausstellungsfläche  4.160,00 € 

BioCryst Deutschland GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  40.760,00 € 

Bioprojet Deutschland GmbH Ausstellungsfläche  3.120,00 € 

Blueprint Medicines (Germany) GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  32.000,00 € 

BÜHLMANN Laboratories AG Ausstellungsfläche  2.880,00 € 

Chiesi GmbH Ausstellungsfläche und Raumbuchung  9.800,00 € 

Circassia GmbH Ausstellungsfläche und Expertentalk  9.380,00 € 

CSL Behring GmbH
Ausstellungsfläche, Symposium, Raumbuchung und 
weitere Leistungen

 30.640,00 € 

Danone Deutschland GmbH Ausstellungsfläche  2.880,00 € 

DBV Technologies SA Ausstellungsfläche, Raumbuchung und weitere Leistungen  32.750,00 € 

DR. FOOKE Laboratorien GmbH Ausstellungsfläche  4.320,00 € 

ECARF Institue GmbH Ausstellungsfläche und Raumbuchung  3.020,00 € 

EUROIMMUN Medizinische Labordiagnostika AG Ausstellungsfläche  7.800,00 € 

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG Ausstellungsfläche, Raumbuchung und weitere Leistungen  25.360,00 € 

HAL Allergie GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  38.520,00 € 

HiPP GmbH & Co. Vertrieb KG Ausstellungsfläche  3.120,00 € 

Hippocreates BV Ausstellungsfläche  3.120,00 € 

HYCOR EUROPE B. V. Ausstellungsfläche  4.320,00 € 

InfectoPharm GmbH Ausstellungsfläche  5.100,00 € 

Unternehmen Bedingungen der Unterstützung
Umfang der  
Unterstützung

KW MediPoint Ausstellungsfläche  4.160,00 € 

LEO Pharma GmbH Ausstellungsfläche  2.080,00 € 

LETI Pharma GmbH Ausstellungsfläche  16.800,00 € 

Lilly Deutschland GmbH Ausstellungsfläche  3.120,00 € 

Limbach Gruppe Ausstellungsfläche  3.840,00 € 

L'Oreal Deutschland GmbH Ausstellungsfläche  8.640,00 € 

MacroArray Diagnostics GmbH Ausstellungsfläche  4.320,00 € 

Mylan Germany GmbH (a Viatris Company) Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  43.160,00 € 

NeilMed Pharma GmbH Ausstellungsfläche  3.120,00 € 

Nestlé Deutschland AG Ausstellungsfläche  5.760,00 € 

NORSAN GmbH Ausstellungsfläche  2.080,00 € 

Novartis Pharma GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  31.470,00 € 

Pari GmbH Ausstellungsfläche  2.880,00 € 

Pierre Fabre Pharma GmbH Ausstellungsfläche  2.080,00 € 

ROXALL Medizin GmbH Ausstellungsfläche  5.760,00 € 

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH Ausstellungsfläche, Symposium und weitere Leistungen  67.640,00 € 

Stallergenes GmbH
Ausstellungsfläche, Symposium, Raumbuchung und 
weitere Leistungen

 63.540,00 € 

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG Ausstellungsfläche, Expertentalk und weitere Leistungen  28.490,00 € 

Thermo Fisher Diagnostics GmbH – Phadia GmbH Ausstellungsfläche  6.720,00 € 

Anna.Schroeder
Durchstreichen

Anna.Schroeder
Eingefügter Text
NIOX
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BEGLEITENDE VERANSTALTUNGEN

Eröffnungsveranstaltung

Donnerstag, 14. September 2023
18:30 – 19:45 Uhr, Genf

■ Sektempfang mit Häppchen
■ Begrüßung durch die Kongresspräsidenten  

Dr. Marcus Joest,
Norbert Mülleneisen

■  Grußworte der Präsidenten/Präsidentin von 

AeDA, GPA und DGAKI
Prof. Dr. Ludger Klimek,
Prof. Dr. Christian Vogelberg,
Prof. Dr. Margitta Worm

■ Impulsvortrag „Neue Perspektiven –
mit vier Kindern ein Jahr um die Welt“ 
Dr. Leander Fortmann

■  Grußworte der Kongresspräsidenten mit 
anschließender Einladung zum Networking 
Get-together in der I ndustrieausstellung 
Dr. Marcus Joest,
Norbert Mülleneisen

Zwischen den Redebeiträgen erwarten Sie 
literarisch-musikalische Beiträge von Oliver 
Steller, Rezitator und Musiker.

Networking Get-together

Donnerstag, 14. September 2023 
19:45 – 22:00 Uhr in der Industrieausstellung

Im Anschluss an den ersten wissenschaftlichen 
Kongresstag  findet ab 19:45 Uhr das Networking 
Get-together in der  Industrieausstellung statt. 
Lassen Sie bei kleinen  kulinarischen Köstlichkei-
ten und anregenden Gesprächen mit Kolleginnen 
und Kollegen,  Industriepartnern und Meinungs-
bildenden den  ersten Kongresstag ausklingen.

Gesellschaftsabend

Freitag, 15. September 2023 
ab 19:30 Uhr im Tanzhaus Bonn

In diesem Jahr findet der Gesellschaftsabend in 
der Tanzschule Tanzhaus Bonn statt. Bei schö-
nem Wetter begrüßen wir Sie zum Empfang auf 
der Dachterrasse. Im Anschluss erwarten Sie 
köstliche Gaumenfreuden sowie erlesene Weine. 
Nutzen Sie die lockere Atmosphäre zum Aus-
tausch mit Kolleginnen und Kollegen.

Für gute musikalische Unterhaltung sorgt die 
Liveband Voice for your Event aus Leverkusen 
und lädt passend zur Location zum ausgelasse-
nen Tanzen ein.

Shuttle Busse bringen Sie zwischen 18:30 Uhr 
und 19:00 Uhr zum Tanzhaus Bonn und zu 
den Abfahrtzeiten 23:00 Uhr, 00:00 Uhr und 
01:00 Uhr wieder zurück zum WCCB.
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KONGRESSTEAM

Referierendenmanagement & Abstractmanagement
Tesha Holzwarth
tesha.holzwarth@wikonect.de

Teilnehmendenmanagement
Benjamin Schnitzer
benjamin.schnitzer@wikonect.de

Sponsoring & Ausstellung
Anna-Lena Pflieger
anna-lena.pflieger@wikonect.de

Projektleitung 
Nadine Hauptrock 
nadine.hauptrock@wikonect.de

Das Kongressteam der wikonect GmbH stellt sich vor

WIR KÖNNEN 
KONGRESS!
Ihre Full-Service-Agentur 
im Gesundheitswesen.

Wir schaffen den perfekten Rahmen 
für mehr Wissen in der Welt – gemeinsam zu 
jeder Zeit, an jedem Ort.

Kontakt
Stephan Pachner
+49 611 204809-285
stephan.pachner@wikonect.de
www.wikonect.de

#wikonect

Unser Partnernetzwerk:
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Jetzt Termin
 sichern!

GESELLSCHAFT
PÄDIATRISCHE 
ALLERGOLOGIE

UMWELTMEDIZIN

Toleranz – im    Kleinen und im    Großen

26. – 28. September 2024
Internationales Congress Center Dresden

Kongresspräsidentinnen:
Alisa Arens (Hannover)
Kristina Stamos (Dresden)
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